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Bezugspreis: 


Salutiren der Flagge nicht wünſcht, ging das 
Geſchwader ohne Kanonade aus dem Hafen, in 5 
welchen es am 30. d. M. zurückkehren wird. In 


f 3 i den 
5 Paris, 7. Juli, Der deutſche Kaiſer hat — Die portugieſiſchen Zeitungen beſchäf⸗ getretene Sozialdemokratie in die gebühren 
Der Untergang des Paſſagier⸗ dem Präſidenten Faure "feine Theilnahme an- tigen ſich neuerdings viel mit deutſchen An⸗ Schranken zurüdzumweilen, 1 ein geborener 
. läzlich des Untergangs der „Bourgogne“ aus, gelegenheiten, auch finden mehrſeitige Verhand⸗ Savoparde. Bei dem Anfall dieſer Provinz an 
dam fers La Bourgogne“ edrückt. 8 lungen ſtatt, an denen deulſche Intereſſen be⸗ Frankreich optirte einer feiner Brüder für Frank. der Nordſee ſollen kriegsmäßige Uebungen und 
p rt * 18 theiligt find. Vor Allem iſt es aufgefallen, daß reich, woſelbſt er ben beſcheidenen Poſten eines Fahrten vorgenommen und außer Helgolam 
Die Zahl, der bel den Untergange de de deutſche Geſandte in Aſſabon, Graf von Hulſſiers bekleidet; ein anderer Bruder iſt Generals Kurxhafen, Sylt, Borkum und Wilhelushafen am 
Dampfers „La Bourgegne ertrunkenen Perſonen D fand Tattenbach, letzter Zeit häufige Beräthungen mit lieutenant in der italienischen Armee und kom. gelaufen werden. — Das vereinigte englische 
ift noch immer nicht feſtgeſtellt; aus den vor eutſchland. dem Premierminiſter, dem Miniſter des Aus- mandirt das 7, Armeekorps mit dem Oauptauartiet Kanal und Neſervegeſchwader wird im nüchften 
liegenden Nachrichten läßt ſich die Alf nicht Berlin, 7. Juli. Während im laufen wärtigen und dem Kolonlalminiſter dort hatte. in Ancona. Der jetzige Premierminiſter begann Monat Chriſtiauia, Kopenhagen und Stockholm 
einmal ungeführ abi@ägen. Nach einer Meldung den Rechnnngsjahre nicht weniger als 90 Millio- An diefe Thatſache werden all band Vermuthun⸗ feine milttärtſche Laufbahn 1843 als Unterliente⸗ beſuchen. Zu dieſem Geſchwader gehört auch der 
ſollen die jämtlichen Paſſagiere der erſten Klaſſe nen Mark behufs Vermehrung der Betriebsmittel gen etnüpft. Zur ift ib — 0 ( bel di en nant in dem Lancierregiment Novara. In den Kreuzer „Crescent“, der von dem Herzoge von 
gerettet fein, eine andere peſagt genau dr der preutiſchen Staatsbahnen zur Verfügung Peſyrechungen handle es ich um die Gatemper Feldzügen von 1859—50 und 1866 zeichnete Jork Tontmanbirt wird, In Kiel ift die Antunft 
Gegenthell. Auffällig erſcheint die hohe Ziffer ſtehen, find zur Erweiterung der beſtehenden An⸗ Aue enbeit d 5 2 4 Landl : ifo 75 ſich Luigi Pelloux ganz beſonders aus, machte dieſes Geſchwaders nicht angemeldet, dagegen 
der Schffmannſchaft, die ſich zu retten vermochte. lagen neben den im Etat bewilligten Mitteln Nie 5 Sf ae ub i ür die * eine entſprechend raſche Karriere und wurde wird hier im September ein aus vier Schiffen 
Von verſchiedenen Selten wud das Benehmen ene 30 Millionen Mark verfügbar, welche die 1 Ya Bing Tür. bie. Wilke ſchon 1877 Brigadegeneral, 1883 Generallieutes beſtehendes engliſches Schulgeſchwader erwartet. 
der franzöſiſchen Schiffs mannſchaft als überaus 1 d La dt 9 8 dem Ueber⸗ beutung des Catembe-⸗Küſtenſtriches an der nant. 1888 kommandirte et das nach Maſſowah — . — A — — 
roh und unmenſchlucg geſchllvort, daga abe 7 ſchuſſe des Jahres 1697-98 zu biefem Zwecke e eee Küche im entſandte Erpeditionskorps und erhielt nach ſei⸗ .... 
bie Offiziere ihre Pflicht durchaus erfü zan zu entnehmen ermächtigt wurde. Von dem für Widerſpruch mit dem engliſch⸗portugieſiſchen Ver⸗ ner Rücktehr von dort die Führung eines Armee⸗ Arbeiterbewegung. 
— Mir laſſen nachſtehend die uns zugegangenen daz l fende Rechnungs it Sicherheit 3 ges orps. 1891 trat er als Kriegsminiſter in das 
5 11 80 ned aſchuſſe 1 * a ntlich ein me e eee eee Kabinet Rudin und bekleidete daſſelbe Amt in Görlitz, 7. Juli. Heute legten die Maurer 
wi Betrag den 10 Aimee Mart zu demſel⸗ Keane der 7 biefe pen 2 dem zweiten Kabinet Rudini, bis er im letzten auf ſämtlichen Neubauten die Arbeit nieder, nach⸗ 
ben Zwecke beſtimmt. di 75 de aa amen 85 Hern & ＋* — Dezember in Folge eines Konfliktes mit der dem geſtern ein diesbezüglicher Beſchluß in einer 
Dieſe in Form eines Dispoſitionsfonds der 80 5 beine c 5 3 Ltr. Kammer zurücktrat. General Pelloux beſitzt in öffentlichen Verſammlung mit 243 gegen 16 
Regierung zur Verfügung ſtehenden Summen 8 erg — 7 die me Behr t sol hohem Grade das Vertrauen des Königs Hum⸗ Stimmen gefaßt worden war. Von den Arbeit⸗ 
ſollen beſtimmungsgemäß für ſolche durch die bier 117 x" ft eek 8 * 5 85 — F. F. Ef bert und gilt unter den heutigen ſchwierigen gebern waren die Forderungen von 40 Pf. Stun⸗ 
Steigerung des Verkehrs nothwendig gewordenen 1 Tas fragliche Gebiet au der Feten inerpoltiden Verhältniſſen Italiens als der denlohn . zehnſtündiger Arbeitszeit nicht bes 
3 1 hen 4 küſte als freies Eigenthum erworben hat, von rechte Mann am rechten Platz. * et e 
gulf — ese e er amm einer Konzeſſion iſt dabei feine Rebe. Im Spanien und Portugal, gen Weltfirma Karl Flemming beſchäftigten 
8 ahnhbfe, Ben FFF ; N üncht. Chromolithographen haben wegen Lohndifferenzen 
Erweiterungen der Rangirbahnhöfe, Be Schadenerſatz in Höhe von 20000 Pfund er⸗ Madrid, 7. Jull. Hier geht das Gerücht, 0 8 


und Erweiterung der Geleisanlagen u. . w. N 14 das Bombardement von Santiago habe be onnen das Arbeitsverhältniß gekündigt. 
den aus biefem Dispoſitiousfonds zu beſtreiten⸗ hoben, weil die portugieſiſche Verwaltung ihm 1 90 h 9 „ 


8 | Grund und Bodens verweigert. Da die portu⸗ Miniſterrath vertritt die Anſicht, daß Cameras l 3 
F gieſiſche Regierung ihrer Verpflichtung zur Zah⸗ mund jein 759 . — 3 — Stettiner Nachrichten. | 
ire“ e lung auszuweichen ſucht, hat ſich Herr Eiffe an müſſe. Es verlautet, die Regierung habe ein N 
ee ur 16. Aach der 5 ge ſtellt. Neben denſelben werden biejenigen Um⸗ das Auswärtige Amt * und der deuiſche Telegramm des Admirals Gervera erhalten mit der as Sin: 51 17 5 112 1 = 
geretteten Neiſenden von der „Bourgogne“ blieben „ ge e . 220 Borberang rem 55 . daß Bi be — Führern der Sozialdem Mie ne Make 1 
die Offiziere derſelben bis zuletzt tapfer auf Baumittel nach der ſeit einer Reihe von Jahren angehörigen, deſſen Recht und deſſen ädigung der Flotille, der Torpedobootzerſtörer, todt ſei ſaſſen, fie möchten durchaus etwas entdecken 
e i x A unbeftreitbar find, Daß die Engländer dahinter und daß Lazaza, der Kommandant der „In⸗ 5 95 . 5 . 
4 beim Herten u S1. een feſtſtehenden Uebung in das Ertraordinarium des ſtecken, war auch ſchon ohne die begiglien lait fanta Maria Thereſa“, ſich das Leben genom⸗ Pr 15 e Be W han Aa 
aber fürchterlich geweſen; die Männer hätten ge⸗ Etats einzuſtellen find. Es handelt ſich dabei theilungen der Liſſaboner Blätter bekannt. Die men habe. beichafft haben er folgende „dringende Kitten 
waltfam um Plätze in den Booten gekämpft und zum Theil um Bauten von ganz außerordent⸗ Times“ erklärte ſchon am 27. Juni, daß die Madrid, 7. Juli. Das Gerücht, Admiral in be nie ee Be Backs be⸗ | 
rauen und Kinder zurückgetrieben. Unter den lichem Umfange. Die Umgeſtaltung der Bahn⸗ Konzeſſion des Herrn Eiffe mit dem 1891er Ver⸗ Cervera ſei in Freiheit geſezt worden, wird von weiſt: Wit erſuchen unſere Genoſſen, uns alle 
eretteten befindet fi, ſoweit deren Namen be⸗ bofsaulage in Hamburg dürfte neben einem er⸗ frage in Widerſpruch ſtände, auch hat das City- der „Agenzia Fabra“ als unrichtig bezeichnet. dei der Stichwahl von unſeren Gegnern aus 
Fauut find, ein Paſſagier mit deulſchklingendem heblichen baaren Beitrage und Hergabe des Bau⸗ platt alle Verkehrtheiten der portugieſiſchen Preſſe BFF | 
Namen, Otto Zalſer. geländes ſeitens der Freien und Hauſaſtadt Ham⸗ wiederholt. Namentlich ſuchen die Briten das England. 8 x — we 8 En i > . Er — | 
Aus London meldet ein Privat⸗Telegramm: urg einige zwang dan gen ak an des deulſche Reich als unmittelbar an einer Bands London. 7. Juli. Die „Reina Mercedes“, Senken von Bier und Geld u. dergl. mitzu⸗ 5 
Das Schiff war von Anfang an —— kalen erforbern. Wi des drchaos bnerlum bes erwerbung betheiligt hinzuſtellen. Das Hinein⸗ das letzte Kriegsſchiff des Geſchwaders des Ad⸗ 0 1 


Der S Dam tte ihm Ar Vert iſt K i theilen. Namentlich iſt es wichtig, feſtzuſtellen, ! 
Der Stoß des anderen Danpferd dau im cin beben Aan fir Ben pete 3 ziehen des 189 1er Vertrages iſt ein Kunſtſtück, mirals Cervera, wurde letzten Montag bei ob ſich an der Verbreitung von Verleumdungen a 
3 Loch in der Seite beigebracht. Wie 
: 5 


wurde nichts geſehen; man nimmt an, daß 
bafielbe geſunken ſei, und neigt zu dem Glauben, 
daß bei dem Zuſammenſtoße noch ein drittes 
Schiff betheiligt war. Nach den zuletzt an⸗ 
gegebenen Ziffern find 49 von den Zwiſchendeck⸗ 
agieren und 108 von der Mannſchaft gerettet. 
Frau Lacaſſe, der einzige gerettete weibliche 

aſſagier, wurde von ihrem Manne auf einem 


weile reich botirt iſt, fo wird es auch in der wie «2 bie Engländer tes anwenden, wenn dem Verſuch, den Hafen don Santiago zu auch Beamte betheiligt haben, oder ob Beamte 
„ = 1 
en Schiff mit“ einer Geschwindigkeit von 5 ſtelenden Eiſenbabubant ung et fie darauf aus, alle fremden Einflüſſe, namentlich Wrack liegt am Strande unterhalb des Forts peut fab. duch N 
ten, während die Fahrgeſchwindigkeit der das letztere wieder fo —— 1 105 Fr 5 aber den deutſchen von der Delagoabat fernzu⸗ Morro. Eine ſpaniſche Granate fiel auf das geftellt werden wenn einem Wähler vielleicht als 
Bourgogne 17 Austen denn Der Nebel E den ſollte it auen Laufenden halten. Außerdem wirken fie mit Hochdruck auf Deck des amerikauiſchen Kriegsſchlffs „Indiana“ |& ga e n bie e e | 
„Bourgogne noten betrug. Der e Jahre bemeſſen werden ſollte, iſt aber ſchwerlich die portugieſſſchen Staatspiener und ſonſtigen und erplodirte in den Schlafräumen der Ber ntſchädigung für die Zeit, während welcher | 
jo dicht geweſen, daß er bie „Bourgogne“ erſt zu erwarten. Mit dem naturgemäßen Anſchwellen u 


Ko. * 5 f um Wählen ging, Geld gegeben worden iſt. 
einen Augenblick vor dem Zuſammenſtoße bemerkt der dauernden Ausgaben in Folge der Verkehrs⸗ ehe Ne Deren ſatzung. Es wurde Niemand verletzt. ir bitten aber, zugleich für die behauptelen 


r Kapitän des „Cromartyſhire“ mittheilt, fuhr] Folg ihnen ſachliche Gründe fehlen. Beſonders gehen verlaſſen, von den Amerikanern rd Das 


abe. Er habe gewartet, bis ſich der Nebel ver⸗ ſteigerung fallen meiſt auch die Umſtäude fort, wegen Orb der Staatsſchuld Portugals Bulgari Dinge Zeugen anzugeben, welche dieſe eventuell 1 
ogen, worauf man ringsherum auf der See ine ſo ausnahmsweise reiche Dotirung wehen Dronung der Slaatsſchuld Portugals. nigarien. beeidigen können. Sachen, die man nur vom x 
— Balken und Schiffstheile, mit Mens 1 5 | 0 8 Selbütverſtändlich if der Endzweck, die Abtretung 


des Extraordinariums finanziell möglich machten 
und vom finanzpolitiſchen Standpunkte räthlich dewerkſtelligen. Bei dem Stande der portugieſi⸗ 
erſcheinen ließen. ſchen Finanzen und bel der Unterſtützung, welche 

— Im Reichsamte des Innern hat eine die britiſchen Beſtrebungen in einflußreichen 
Konferenz ſtattgefunden, deren Erörterungen der Kreiſen Liffabons finden, müſſen die engliſchen 


Begünſtigung des ruſſiſchen Petroleums gegolten all ben di A ſam⸗ 
—— ſollten Gref Poſadon th hat Ar ee e 


Sofia, 1. Juli. Endlich iſt es möglich, in Hörenſagen kennt, wolle man nicht berück⸗ 
un 8 ag mich a Mae e 45 da 1 - er * 

ar zu ſehen. e franzöſiſchen Unterhändler das nachher nicht als wahr erweiſt.“ 
auf ruſſiſche Rechnung batten ſchließlich alle Be⸗ dürfte den Herren recht ſchwer werden, das ge⸗ 7 
dingungen bis auf die des „künftigen Bezugs wünſchte Material zu ſchaffen, da ſolches eben a 
von Kriegsbedarf aus Frankreich“ fallen gelaſſen. nicht vorhanden fein kann. a | 
Dieſer Punkt war für die bulgariſche Regierung — Bei ihrem heutigen Abſchieds⸗Gaſtſpiel 
Ins Relchetage erkiärt, daß die Begterung über — Wie vor einigen Tagen nach einer Men Birnen see fund die Ber ict nn ee Sa i 
die zu Gunften des ruſſiſchen Mmeraldis ges Blättermeſdung erwähnt wurde, bat im Reichs⸗ handlungen scheiterten daran. Die Ruhe, mit auf vielfachen Wunſch nochmals Mm „Demian 
e erde, amt des Innern eine Konferenz ſtattgefunden, welcher der bulgariſche Finanzminiſter die frau⸗ auf, morgen Sonnabend wird bei Heinen Preiſen 
aſſermaſſen kberraſcht worden fein, i —— 5 wi ee be Geh ung deen ea rei . zöſiſchen Unterhändler trotz der herrſchenden Geſchwiſter Fiebig“ wiederholt. 

Ueber die entſezlichen Scenen, die ſich nach des Acht 2 . ne 5 Erhöhung örterung von Vorſchlägen zur Begünſtigung des Finanznoth ziehen ließ, deutete ſchon untrüglich! — Dem Haupt⸗Zollamts- Sekretär a. D. 
Eintritt der Kataſtrophe auf dem dem Unter⸗ und den Verkauf des — — — „Gewicht er 1 en 0. en er darauf hin, daß eine anderweitige Löſung in Nimz zu Swinemünde iſt der königliche Krouen⸗ 
gang n abſpielten, wird aus obligatoriſch mache. Ueber den weiteren Verkauf Ange radar Ats ruat 550, = 1 — . Ausſicht ſtehe. Stoilomw verhandelte ſelbſt aus Orden 4. Klaſſe verliehen. 

ei Dies ler e der Angelegenheit wird nun der „Magdeb. Ztg.“ ſeiner Zeit von dem Heren Staatsſekretär des 


Untergang der * 5 = ar aus Berlin geſchrieben: Innern abgegebenen Erklärungen annehmen 


L | 
\ A Die Regierungspräſidenten find aufgefordert te, daß über die zu Gunſte uſſiſchen 
2 e e e N e — . Pat. eee beg ee Maat 
der Rettung der Matroſen hinderlich waren, delszwecke beſtimmten Petroleum auf die Bor⸗ eine weitere Begünſtigung dieſes Mineralöls 
; regierungsſeitig nicht geplant jet, rinner 
— Ber ge * mit — nahme einer fraktlonirten Deſtillation und die e e 10 eg bucher 8 
re N — 1 2 — u. ren die In den des Erſtarrungspunktes auszudehnen. die Verzollung des Petroleums nach dem Raum⸗ 
um 2 5 5 —— bosch Hinder ange, In dem Erlaß war geſagt, es werde behauptet, inhalt nachgelaſſen worden ift, ein Zugeftänduiß, 
— W es a den Unmenſchen daß zahlreiche und zwar ausſchließlich amerika das man ſpäter auch auf Miſchungen von kauka⸗ 
6 9 * Hieſe Ausſagen rühren nicht blos niſche Petroleumſorten, obgleich ſie dem geſcte | fifchem nl amerikaniſchem Mineralöl ausgedehnt 
— Amerikanern und Deutichen ſondern auch lichen Eutflammungspunkt von mindeſtens 21 hat. Außerdem ſind jetzt auf den deutschen 
von Landsleuten der Matroſen, namentlich einem Grad Celſius nach dem Abelſchen Apparat ent. Eiſenbahnen für die Beförderung des ruſſiſchen 
Herrn Charles Liebra, der fid) entrüſtet über die sprechen, eine ungenügende Leuchtkraft beſitzen Petroleums Ausnahmetarife in Kraft, die die 
Brutalität der Matroſen äußerte, her. Die und außerdem mit zu großer Erploſtonsgefahr Frachtkoſten auf ein Drittel der früheren Sütze 
Offiziere des Schiffes ſcheinen volftändig, bis behaftet feien. Ueber bie von den Regierungs⸗ ermäßigt haben. Rufſiſcherſeits wird nun aller⸗ 
. zweiten Offizier, der ſich der Schiff 3 Erg in 1 ECG eln⸗ dings noch verlangt, u die Reichsregierung 
Fügen such, n e 2 5 lle er „o 


doch gingen fie heldenmü den Tod. Drei 5 
Töne Beichen ertheien bei dem Der Verkehr der Fabrikaufſichtsbeamten 1 machen möge. Dieſe Vorſchläge 
Sinken des Schiffes den Sterbenden die Ab, mit den Arbeitern hat ſich im Jahre 1897, wie wurden aber von dem Herrn Staatsſekretär des 
ſolution. Es verlautet, daß ein drittes Schiff aus den entſprechenden Berichten hervorgeht, in Innern damals als unzweckmäßig bezeichnet. 
bei der Kolliſion beteiligt geweſen und ebenfalls einzelnen Bezirken und namentlich in den Später find nun die Regierungspräſidenten aufs 
untergegangen ſei. industriellen gehoben. Von einer Zunahme gefordert worden, ſich darüber zu äußern, ob 
Ein Telegramm aus Newyork ſchildert deſſelben wird ſowohl aus den ſchleſiſchen wie es zweckmäßig erſcheine, die Unterſuchung des 
gleichfalls das Verhalten der Schiffsmannſchaft aus den rheiniſchen und weſtfäliſchen Induſtrie⸗ für Handelszwecke beſtimmten Petroleums auf 
als roh und barbariſch: ze. ag 281 3 Bir. dir Feſtech — ren nn 
Aus Mittheilungen von geretteten Vafiagie, Erweiterung der Kenntniß von den eigentlichen und die Feſtſtellung des Erſtarrungspunktes aus⸗ 0 6 
ren der de geht 1 1 fa Aufgaben der Gewerbeaufſicht das Vertrauen zu zudehnen. In dem Erlaß war gejagt, es der Maſchine, werden das Spiff nicht vor Ende . A 1 
allein keinerlei Verſuch gemacht worden ſei, den betreffenden Beamten in den Arbeiterkreiſen werde behauptet, daß zahlreiche und zwar Juli gefechtsfähig werden laſſen. Unſer Kaiſer, zehn Jahre der Regie⸗ 
rauen und Kinder, geſchweige denn irgend einen höbe. Leider find immer noch einige Zeitungs» ausſchließlich nur amerikaniſche Petroleum⸗ Die Entrüſtung der Amerikaner über die rung Kaiſer Wilhelms II. 1888-1898, 
aflagier zu retten, ſondern daß die Mannschaft |fütegorien an der Arbeit dieſen Vertrauen du |forten, obgleich fie den gefeglihen Eutflnnmmnge⸗ Unſauberkeit des bon ihnen gekauften Schiſſes Verlag von Vong u. Co., Berlin W. Das 
mit faſt unglaublicher Barbarei verfahren jei, [Hören oder nicht aufkommen zu laſſen. So be⸗ punkt von miudeſtens 21 Cr. C. nach dem Abel⸗ ist eigentlich überflüſſig, weil ihre Secoffiziere Werk bringt zunächſt eine eingehende Schilderung 
Wohl ſei der Kapitän auf ſeinem Poſten ge⸗ richtet der Beamte für den Oppelner Bezirk, ſchen Apparat entſprechen, eine ungenügende von ihrem oft monatelangen Aufenthalt in bra⸗ der Jugend und Studienzeit unſeres Kaiſers und 
blieben und mit dem Schiff untergegangen, aber der im Uebrigen eine recht erhebliche Zunahme Leuchtkraft beſitzen und außerdem mit zu großer ſilianiſchen Häfen doch den Zuſtand der dortigen ſein Leben und Wirken vom Zeitpunkt der Ver⸗ 
die Schiftsbeſatzung habe der Rettungs boote ſich ſeines Verkehrs mit den Arbeſtern feſtſtell, daß Erploſtonsgefahr behaftet ſeien. neber bie von in Dienſt urd noch mehr der außer Dienſt befinde | mählung bis zum Regierungsäntritt. Die Herr⸗ 
bemächtigt und die Paſſagiere mit Rudern und die polulſchen und ſozialdemokratiſchen Blätter den Negierungspräfidenten zur Beantwortung lichen Schiffe kennen müßten. ſcherthätigkeit Wilhelms II. wird daun nach ihren 
Bootshaken zurücgetrieben, während eine Anzahl ſeines Bezirks eifrig an der Arbeit find, um dieſer Frage eingegangenen Gutachten liegen noch e Derlhiebenen Richtungen in der näheren Des 
von italieniſchen Zwiſchendeckspaſſagieren den Unfrieden zwiſchen ihm und den Arbeitern zu keine Nachrichten vor. In England haben die — — ziehung zur Politik, zur Armee, zur Marine, 
Weg zum Boote fi mit Meſſern erzwungen ſäen. Dieſe auch anderweit beobachtete Thätig⸗ Parteigänger des ruſſiſchen Petroleums, unters 


chen bedeckt, erblickt habe. gewiſſer portugieſiſcher Kolonien an England zu 

Ein Pariſer Telegramm lautet: 

Die Pariſer Ausgabe des „Newyork Herald“ 
meldet, man befürchte, daß ſämtliche Paſſagiere 
erſter Klaſſe von der „La Bourgogne“ ertrunken 
ſeien. Es werde vermuthet, daß der 

Cromartyſhire“ mit dem Steuerbord der „La 
Bourgo ne“ zuſammenſtieß, wo ſich die Kajülten 
erſter Klaſſe Banden deren Inſaſſen wahr⸗ 
n im Schlafe von den eindringenden 


Karlsbad mit einer deutſchen Gruppe, und das 
Fa — war 1 Vorſtreckung von fünf C ͤ EIER ET 
illionen Franken, ohne weitere Verbindlichkeit 
oder innern Zuſammenhang mit der Orientbabn⸗ Literatur. 

frage, als reines Vorſchußgeſchäft auf ſechs Mo Allen Freunden Rügens, feiner Bäder, 
nate mit der Breslauer Diskontobank geſchloſſen. Wälder und Landſchaften aller Art können wir 
Albert, Führer durch die Inſel Rügen mit 
Amerika. —— ge — H. N Greifs⸗ 
* Der Monitor „Monadnock“, der das wald bei F. Bärwolff, Preis 1,20 Mark, warm 
Geſchwader des Admirals Dewey bor Manila empfehlen. Das uch bietet jedem Aeiſenden 
verſtärken foll, it in Begleitung des ihn meis und jedem Vadegaſte genaue Mittheilungen über 
ſtens ſchlevpenden Dampfers „Nero“ am 23. alles Wiſſenswerthe: Relſepläne, genaue Fahr⸗ 
Juni von San Francisco zunächſt nach Hono⸗ zeiten, Preiſe, bei jedem Bade die belſebten 
lulu abgegangen. Spaziergänge, die Gaſthöfe, Logirhäuſer, Villen, 
Mit dem Ankauf des braſilianiſchen Dynamit⸗ . * art —— ei aaſchaulick 
kreuzers „Nictheroy“, jetzt „Buffallo“ genannt, ſon daß jeder l 0 0 aten e 
der mit „Oregon, und Marietta“ von Bahia können jedem Vergnügungsreiſenden, wie jedem 

aus nach den Vereinigten Staaten dampfte e rm 1 
„Badegaſte dieſen Führer aufs wärmſte empfehlen. 

45 
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Riad Bere 3 er zu . i 
Zunächſt kam das iff in Quarantäne un 8 fa 
wurde dort gründlich durchräuchert und desinfis PR iFahalts. N gan I. ee 
5 ge 1 er ec des „U. S. Breitkopf u. Härtel. Preis 2 Mark, geb. 3 Mark 
run, and Navy Journal, tounenweiſe im Der Band bringt Gedichte, in denen die ftrengen, 
Schiff abgelagerte, echt romaniſch⸗ſüdamerikaniſche alten Sitten der Gothen und Sachſen und in 
ge N 86 18 3 Gegenſatze dazu die treuloſen Sitten der Römer 
hat ſich herausgeſtellt, daß das IM MEN zur Zeit des römiſchen Kaiſerreiches geſchildert 
Keſſel erhalten muß. Die Arbeiten, verbunden und zur Anſchauung gebracht werden. Die Dich⸗ 
mit der Anbringung von etwas Panzerung vor x 


2 


\ 


— EEE EEE EEE EB ERREGER ——ͤ— 


habe. Unter den Paſſagieren feien verſchiedene Felt wird uur dadurch parafyfirt werden könne, füt von den ſchottiſchen Mineralölwerken, mit Von der Marine. a e ER 9 2 
Deutſche geivejen, daß dle Blätter, welche tren zu Kaiſer und Reich ihren auf die Erhöhung des Teſtpunktes gerichte⸗ — Aus Kiel, 6. Juli, wird der „Voſſ. mit den Leiſtungen und Neigungen des Kafſers 
Paris, 7. Juli. Die Lifte der bei der ſtehen, immer von Neuem über die Aufgaben der ten Beſtrebungen neuerdings einen Erfolg er» 


. 4 1 9 Ztg.“ geſchrieben: Die ſchnellen Bewegungen des auf ſportlichem Gebiete, feinen Nordlands⸗ 
Kataſtrophe des Dampfers „Bourgogne“ ger Gewerbeanfſichtsbeamten Aufklärung geben. Auch zielen können. Man hatte dort ſchon vor einigen kleinen Kreuzers „Geyer“ auf der oſtamerika⸗ reiſen und ſeinem Leben a im Hauſe und 


retteten Perſonen weiſt folgende deutſche Namen aus Schleswig⸗Holſtein und Hannover wird von Jahren einen Ausſchuß niedergefegt, um zu unter⸗ niſchen Station finden allgemeine Anerkennung, in der Familie bekannt, ſo daß das 
auf: Angel, Leo, Paulmann Behr, Georg Gries⸗ einem regen Verkehr berichtet, während anderweit ſuchen, ob eine Erhöhung des im Jahre 1879 und doch beſtätigen ſie Ra die in der . Werk ein e PR ae 
huber, Referent A. Keßler, Richard Jacobs, Os⸗ noch vielfach zu beklagen war, daß die Arbeiter auf 73 Gr. F. uach dem Abelſchen Apparat feſt⸗ Marine geltende Regel von der ſteten Bereit⸗ Wilhelms II. bis auf den heutigen Tag dar⸗ 
wald Kirner, Heinrich Kraemer, A. Weiß, Emil nicht mündlich, ſondern ſchriftlich und dann ohne gie Entflammungspunktes geboten erſcheine. ſchaft der in Dienſt ftehenden Kriegsſchiffe. Wie bietet. Von den Bearbeitern dieſes Werkes iſt 
Heinrich Wurtz, Otto Zaiber, Heinrich Emil Namensnennung ihre Veſchwerden anbrachten. bwohl nun der engliſche Teſtpunkt bereits er⸗ ſchr alles nach der Schnur geht, zeigte ſich heute jeder einzelne hinſichtlich des von ihm be⸗ 
Wind, S. Koppe, J. Klehl, Familie A. Schulz, Vielfach war von der Anſetzung von Sprech⸗ heblich höher iſt als der deutſche, hat jener Aus- wieder bei der Abfahrt des Panzergeſchwaders arbeiteten Theiles, vermöge ſeiner genauen per⸗ 
Thereſe Toppe, Bertha Mohl, Emma Maber, ſtunden der Beamten für die Arbelter an ſchuß doch vor Kurzem mit 8 gegen 7 Stimmen jn die Nordſee. Am Montage hatte es Uebungen ſönlichen Sachkenntniß, als eine Autorität zu bes 
Karoline Schulz, Minna Schulz, Karoline Sonntagen eine Hebung des Verkehrs erwartet beſchloſſen, eine Erhöhung des Teſtpunktes von in See abgehalten, war geſtern zurückgekehrt, trachten, fo datz das Werk au Reichhaltigkeit, wie 
Ritter. worden. Dieſe Erwarkung hat ſich mehrfach nicht 78 auf 100 Gr. F. anzuempfehlen. Damit iſt hatte Kohlen übergenommen und rein Schiff ger an Zuverläſſigkeit des Inhaltes unübertroffen daſteht. 

Paris, 7. Jull. Nach hier eingelangten beſtätigt. Der Beamte für den Bezirk Köln übrigens noch keineswegs ausgemacht, daß dieſer macht, und heute Vormittag um 8 ¼ Uhr trat Ca“ 400 Iuuſtrat ionen ſchmücken den Text, 
Depeſchen ift das Schiffsunglück lediglich durch meint, daß dieſe Neuerung in feinem Bezirke Vo 28 zur praktiſchen Durchführung gelangen Admiral Thomſen mit der 1. Divifion und der 

e 


„ 9 : außerdem find dem Werke noch eine große An⸗ 

die Schuld des Kapitäns der „Bourgogne“ her⸗ völlig wirkungslos geblieben ſei. Im Allge⸗ wird. ruſſiſchen Petroleuminduſtriellen ſolleu ihm unterſtellten Torpebobootsflottille die Fahrt a 9 in tadelloſer en bei⸗ 

beigeführt worden, weil derſelbe entgegen der meinen aber und a wenn man die dem Ausſchuſſe erklärt haben. daß fie in der durch den Belt und das Kattegat nach Helgoland gegeben. Der Preis des Werkes beträgt 5 ME, 
u 


Voxſchrift dem Segler „Cromartyſhire“ trotz Berichte für Düſſeldorf, sberg, Koblenz, Lage ſeien, den jetzt bei 30 Gr. O. liegenden an. Die beiden Torpedoboolsdiviſionen gingen im Verhältniß zu dem Gebotenuen erſtaunli 
deſſen Signalen nicht ausgewichen iſt. Nach der] Aachen, Liegnitz und Oppeln, die ja bauptſächlich Tah des Keroflus noch beträchtlich zu er⸗ als Aufklärer voran, daun folgten in ihrer feſten billig. leichen erſcheint eine 8 Seh 


Kataſtrophe habe ſich nur der Kapitän und der — die Induſtrie in Betracht kommen, durchſieht, höhen, wenn das verlangt werde. Reihenfolge und in einfacher Kiellinie die haber⸗Ausgabe auf feinſtem Kunſtdruckpapier und 
zweite Offizier muſterhaft benommen, während ir man den Eindruck gewinnen müflen, ba Italien. ſchweren Panzer „Kurfürſt Friedrich Wilhelm“, in echtem Kalbleder⸗Einband zum Preiſe von 
alle übrigen Offiziere und Mangſchaften vor es bezüglich des Verkehrs der Arbeiter mit den „Brandenburg“, „Weißenburg“ und „Wörth“, 50 Mk. — Beil der Gediegenheit des Werkes hin⸗ 
das Gericht gehören. Ein geretteter Franzoſe Aufſichtsbeamten beſſer zu werden beginnt. Den Der neue italieniſche Miniſterpräſident denen ſich das Flottenſchiff „Blitz“ und die ſichtlich feines Inhaltes in Wort und Bild, ſowie 


erklärte, tief beſchämt über die Haltung feiner Agitatoren würde mit einer immer regeren Aus⸗ General Luigi Pelloux, welchem die Aufgabe Aviſos „Greif“ und „Pfeil“ anſchloſſen. Daf in Bezug auf ſeine Ausſtattung, darf daſſelbe nicht 
Landsleute zu ſein. Unter den Opfern befindet geſtaltung dieſer Beziehungen manches Oemmniß —1 iſt, mit eiſerner Hand die im Malländer die Kaſſerin 1 die Dauer ihrer Anweſenheit, blos and 1 patriotiſchen Geſichtspunlien, ſon⸗ 
ſich auch der belgiſche Violinvirtuoſe Yiaye, in den Weg gelegt werden können. * Buti und anderen Schilderhebungen hervor⸗ die ſich bis zum 12. d. M. erſtrecken dürfte, das dern auch als eine Denkſchrift von hohem ge⸗ 


A a Dr r ee ee Ze a rc 


eg er er auf das u dei reicht. Hler wird in einem gm ober in — Telegraphiſche Depeſchen. Igeordneter Caſtili die meglerung über die! rag Roggen 2 Mart, Welzen 


Kreiſen unſeres deulſchen Zeltlager Quartier en; Dreyfus⸗Affalre. Falls die Regierung nicht ge- 179,00 
aterlande 7 146] [der Aufenthalt. In jedem Falle werden die Berlin, 7. Juli. Der Ralfer Hatte den Odeſſa: Roggen 142,09 M 
Pr L 1146) Teilnehmer der beer am 31. Wunſch ausgeſprochen, eine Zeichnung des neuen nügende Gefege habe, um gegen die Dreyfus⸗ 184,80 Dee Pr Bari . 
— — Dkaober belwobnen. Beſichtigt werden die Grabes |tuffiiehen Dampfkutters „Alexandria“ zu beſizen. freunde aufzutreten, fo ſolle ein ſolches der Riga: Roggen 145,15 Mark, Weizen 
Gerichts⸗Zeitun kirche, der Johanniter⸗Konvent, die Via Doloroſa, Auf Befehl des Zaren werden nun Zeichnungen Kammer vorgelegt werden. Die Kammer werde 189,00 Mark. a 8 
8 der Tempelplag, die Klagemauer der Juden am dieſes Dampfkutters ſowie des „Buniſchuk“ und daſſelbe ſofort annehmen. Das Land erwarte 


Wente ee ee eee wird eine formelle Erklärung ſeitens der Regierung. 


fand dort heute Bormittag 10 Uhr in Anweſen⸗ Der Kriegsminiſter erwiderte ſofort, die Armee 
heit 


Stettin, 8. Juli. In der geſtrigen Berg Zion und das Haus des Kaiphas. Ein 
Sitzung des Schwurgerichts wurde ver⸗ Ritt führt zu den Gräbern der Könige, dem 
handelt gegen den Fabrikaufſeher Friedrich. Grabe der Maria, zum Garten Gethſemane, nach 
Wolff und deſſen Ehefrau, Henriette geb. dem Oelberge und zurück durch das Kidronthal 
Frank, aus Friedensburg, denen gemeinſchaftliche und das Thal Hinnom. Ausflüge mit Wagen 
Brandſtiftung zur Laſt gelegt wurde. Der an⸗ richten ſich nach Bethlehem und Jericho, zur 
geklagte Ehemann zählt 61, ſeine Frau 56 Jahre, Taufſtelle am Jordan und zum Todten Meere. 
Wolff iſt ſeit 1863 Aufſeher in der Zement⸗ Die geſamte Fahrt durch Paläſtina if jo gelegt, 
fabrit „Stern“ zu Finkenwalde und bisher daß die Reiſenden ſteis einen oder zwei Tage 
gänzlich undeſcholten, die Frau iſt einmal wegen] vor unſerem erlauchten Kalſerpaare in den per⸗ 
einer aus nachbarlichen Zwiſtigketten reſultiren⸗ ſchiedenen Städten oder heiligen Stätten weilen; 
den Körperverletzung zu geringfügiger Strafe der 31. Oktober vereinigt um Ihre Majeftäten 
verurtheillt worden. Im Jahre 1868 erwarb auch die Reiſegenoſſen des Herrn Karl Stangen. 
Wolff ein Häuschen in Friedensburg für 1230 — Die Rückfahrt nach Jaffa erfolgt am 1. No⸗ 
Mark, daſſelde wurde im Anfang der ſiebziger vember; dann geht es nach Kairo (2. November 
Jahre mit einem Koſtenaufwand von 4000 Mark Abends), wo in 3 Tagen die Stadt ſelbſt ber 
ausgebaut, zu welchem Zweck eine Hypothek von ſichtigt und den Pyramiden ein Beſuch abgeſtat⸗ 
2400 Mart aufgenommen wurde. Letztere iſt tet werden ſoll. Abreiſe von Kairo am 6. No⸗ 
im Laufe der Zeit nach und nach abgetragen vember, Ankunft in Trieſt am 10. November. 
worden. An Gehalt bezog Wolff monatlich 100 Der Preis für dieſe hochintereſſante Fahrt ber 
Mark, ſodaß wohl anzunehmen iſt, daß er ſein rechnet ſich — von Trieſt bis Trieſt — auf 
gutes Auskommen hatte, um jo mehr, als die 1200 bis 1500 Mark; ein Mehr oder Weniger 


Magdeburg, 7. Juli. Zucker. Voru⸗ 
er exkl. 88 Pro ent Rendement 10,40, 
achprodukte exkl. 75 Proz. Rendement 7,90 bis 
8,15. 1915 Brod⸗Raffinade 1. —,.— bis 
—,—. Brod⸗Nafſinade II. —,— bis —.—. Gem. 
Brod⸗Raffinade mit Faß —.— bis —.—. Gem. 
Melis I. mit Jaß —— Stil. Rohe 


des Reichskanzlers und anderer Mitglieder ſei ſtark genug, als daß ſie ſich hinter Sonder⸗ 
8 rg nr 1255 geſetze verberge; die Antwort an das Land ſei, 
mahlin des Re ers ein Trauergottesdi 
ſtatt. Dann wurde die Leiche nach ihrer definf⸗ ei em Be = 2 
tiven Grabstätte übergeführt. Der Reichskanzler Dreyfus e habe; wenn die Regierung nicht 
ſchenkte der Gemeinde Schillings fürſt 4000 Markf dieſe Gewißheit hätte, fo würde Dreyfus keinen 
zu — 5 bleibt mehrere Tage dort, Augenblick länger im Kerker ſchmachten. Der 
um dann nach München zu reifen, Kriegsminiſter erklärte ferner, daß morgen das 
— Das „B. T.“ meldet aus Madrid, Mars Dizi 0 
{holt Blanco Gabe telegraphirt, in der Secfhlacht | werde: gel bat dt. Geenen agen, . Möln, 7. 
bei Santiago feien 600 Spanier umgekommen, werde. jeitig hat die Erklärung des Kriegs⸗ Ottober 52,50. — Wetter: Trübe. 
über 1000 als Gefangene den Amerikanern in miniſters den größten Beifall gefunden. Hamburg, 7. Juli, erm. 11 Adr. 
die Hände gefallen. Madrid, 7. Juli. Hier verlantet, das al fee. (Vormittagsbericht.) Ges average 
— Aus Anlaß der ichnung der Ge- Bombardement Santiagos habe begonnen. Santos per September 30,00, ver Dezember 


Verdienſte des Miniſters um Staat und Kirche konnten. Montag Mitternacht wurde plötzlich 
in ehrendſter Weiſe hervorgehoben. Gewehrfeuer an Bord gehört. Die nier 


Ober⸗Kommando der Marine if S. M. S. und ſich ibrer Gewehre bemächtigt. Die ſofort Stett 2 
„Condor“ am 7. Juli von Sanſibar nach Mahe | allarmirte Schiffswache erſtickte aber die Revolte. Bremen, 7. Juli. Petroleum 6,20 B., 
Baumwolle ftetig, 32,75. 

Wien, 7. Juli. Getreidemarkt. 
Wetzen per Mai⸗Juni —,.— G., —— B., per 
„ Herbſt 8,73 G., 8,74 B. Roggen per Herbft 
des Urheberrechtes, vorzulegen. Der erfle Ent⸗ ſind Depeſchen eingetroffen, daß General Linares oe: G., 6,95 B. Mais per Junſ⸗Juli 5,32 ©. 
— Aus Peſt wird gemeldet: Nach langen 4 B. per Herbſt —— G., —— B. Pater 
Unterbandlungen hat der Zigeuner⸗Primas 
l Johann Rigo ſich herbeigelaſſen, feiner legitimen 

ube durchgebrannt und außerdem fand ſich in Gattin, die urſprünglich 100 000 Fl. beauſprucht 
der Nähe des Schornſteins ein kleiner Brand⸗ hat, den Betrag von 15 000 Fl. anzubieten, 
herd vor, bei dem zweiten Feuer war beſonders damit fie in die Scheidung ihrer Ehe einwillige. 
die Thürverkleidung der Erkerſtube in Mitleiden⸗[ Der Scheidungsprozeß iſt vor dem Kapos⸗ 
ſchaft gezogen. In beiden Fällen wurde das varer Gerichts bofe im 8 Großwardeiner 
Feuer gelöſcht, ohne daß allzugroßer Schaden Blätter berichten, daß die dort lebende Frau 
entſtand. Die Angeklagten waren am Nach⸗ Rigo, geborene Marie Barza, Sonnabend 
mittag des 9. April nach Berlin gereiſt zum vom Referenten des Prozeſſes, dem Richter 
Beſuche ihrer dort verheiratheten Kinder, ſie Alois Perczel, eine Vorladung für den 
kehrten erſt nach dem Oſterfeſt zurück, und als 15. Juli erhalten habe. Sie machte hiervon 
ſie von dem Brand erfuhren, klagte die Frau ihrem Gatten, der gegenwärtig mit der Prinzeſſin 
ſogleich über ihre Betten, die gewiß verbrannt Chimay im Ofener Salzbad weilt, telegraphiſch 
wären. Dies erſchien verdächtig, da Bettſtücke Mittheilung, worauf ſie folgende Antwort erhielt: 
oder Ueberreſte davon nirgends gefunden worden „Ich werde bei der Verhandlung perſönlich ans 
waren, auch fand man es auffällig, daß am weſend ſein, das Geld bringe ich mit. Sorge 
Tage der Abreiſe der Mann erſt unge⸗ dafür, daß kein Skandal vorfällt. Janos.“ Der 
fähr eine halbe Stunde nach dem Fort» Eheſcheidungsprozeß wird alſo demnächſt in 
gang der Frau das Haus verlaſſen habe. Der Kaposvar zur Verhandlung gelangen. Die 
Angeklagte erklärte dies damit, daß er noch etwas dortigen Zigeuner, die in Rigo einſt ihren 
gegeſſen habe und die Frau meinte, die Betten Primas verehrten, ſollen ihm keinen beſonders 
könnten geſtohlen worden ſein. Endlich wurde freundlichen Empfang zugedacht haben, und 
die Verſicherungsſumme für reichlich hoch ange⸗ darauf bezieht ſich wohl die Schlußbemerkung in 
ſehen, die ſämtlichen Gebände, Wohnhaus und der Depeſche Rigos. 
Stallungen waren mit dem Mobiliar für 7547 
Mark verſichert. In der geſtrigen Verhandlung 
beſtritten die Angeklagten jede Schuld an dem 
Ausbruch des Feuers und wurde zur Unter⸗ 
— der —.— — n 2 
material vorgeführt. Do te es auch nicht bliſſements Familienverhältuſſe halber preiswert 
langten auf Grund der Beweisaufnahme zu einem an 0 
Nichtſchuldig. Demgemäß mußte die Frei⸗ 
ſprechung der Angeklagten erfolgen. 


G., 4,35 B. Kohlraps per Auguſt⸗September 
Am 7. Jul wurde für dulündiſches Ge- 1220 G., 12,30 B. — Wetter: Son. 


10 ettin Ittenna): Havre, 7. Juli, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 

Verunglückte theils todt, theils ſchwer verletzt es 8 a NOBBEN (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
f bis ——, Hafer 146,00 bi Siegler & Co.) Kaffee good ar nge Santos 

72 ’ per Juli 35,75, per September 36,00, per Des 

zember 36,50. Ruhig. 

London, 7. Juli. Kupfer. Chui⸗ 


die Kommiſſionsverhandlungen von Sachver⸗ u en = 80, bars good ordinary drands 50 Oſtr. 12 Sh. 6.d. 


21 R : 2 g ‚00, L S i 
ſtändigen über die Frage, ob und in wie weit Hafer 140,00 bis 156,00, Naßs 21000 bis Sinz (Straus) 71 Ejir. 17 Sh. 6 4. Zint 
eine Reviſion oder Ergänzung der Vollzugs- 213,00, Nübſen 206,00 bis 210,00, Kartoffeln eien Fell 1 22 — 
* zum Reichs impfgeſetze angezeigt er⸗ 5 2 222 Mark. Br Es ns A red numbers warra 

a, ak m: Roggen 133, e 7 * N 

‚Hannover, 7. Jul. Durch Selbſtentzun⸗ Weizen 190,00 dis ——, @erfte 188,00 bis]. gew 7. Jun der 11 Ihe 5 Dein. 
dung bengaliſcher Zündhölzer fand heute Mittag —.—, Hafer 143,00 bis —,—, Kartoffeln te beiien. Mired n Trans 48 gg. 
in der Hannoverſchen Zündbolz⸗Kompagnie eine —.— Mark. 10 ½% d. Ruhig. 
furchtbare Exploſion ſtatt. Das hierdurch ent⸗ Anklam: Roggen 133,00 bis —.— 
ſtandene Feuer wurde zwar bald durch die herbeis | Weizen 190,00 bis —.—, Gerſte 138,00. 58] 
geeilte Feuerwehr am Weiterverbreiten gehindert. —.—, Hafer 143,00 bis —.—, Kartoffeln 
doch find bis jetzt 16 ſchwer verletzte Arbeiterin⸗ 50,00 bis 55,00 Mark. = 
nen nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe über 2 Sto Roggen 145,00 bis —,—, 
geführt worden, von denen mehrere kaum mit Weizen 190,00 bis —,— Gerſte 130,00 bis 
dem Leben davon kommen dürften. —.—. Hafer 150,00 bis —,—, Raps 190,00, 

Wien, 7. Juli. Kartoffeln 45,00 bis —,— Mark. 

Stolpe: Roggen 145,00 bis 146,00, Weizen 
190,00 bis —.—, Gerſte 130,00 bis —.—, 
Hafer 150,00 bis —.—, Raps 190,00, Kar⸗ 
toffeln 45,00 bis 54,00 Mark. 

erg: Roggen 140,00 bis — 
ie. pafer 148,00 bis 100,00, Kartoffeln 5000 rellen Seewege + 4,92 Meer, Un 

Egg, n ee pegel — 0,70 Meter. — Oder bel Frankfurt 
bs Ea fund: Boggen 18650 bis , 4 106 Meier. — Were sei Brahe 
enen 197,00 bis —,—, Gerte 130,50 bis] + 2,60 Meter. — Aarize bei Polen +0,50 

Hafer 142,00 bis ——, Kartoffeln 1 775 n „ 


— 


Metteraus ſichten 
für Freitag, den 8. Juli. 
Zeitweiſe aufklärend, vorwiegend trübe mit 
etwas Regen und ziemlich friſchen weſtlichen 
Winden; Temperatur wenig verändert. — 


Waſſerſtand. 
Am 6. Juli. Eibe bel Auſſig + 0,15 
Meter. — Elbe bei Dresden — 1,00 Meter. 
— Elbe bei 


N Unſtrut bei — . + 130 Meter. — 
Sprachenfrage theilnehmen ſollen. Oder bei Natiber ＋ 1,98 Meter. — Oder del 
eſt, 7. Jull. Die große Holzwaarenfabrik 


Vermiſchte Nachrichten. bank⸗Nebenſtelle, televboniſchen Fernverkehr, gute — re ne 2 


— [Karl Stangen's Sonderfahrt nach! und ergiebige Waſſerleitung, Real⸗, Handels⸗, tragt Aber. 
aläſtina.] Die bevorstehende Einweihung der böhere Töchter⸗ und gute Bürgerſchulen (letztere e * 
löſerkirche in Jeruſalem und die Reiſe Ihrer] mit Schulgeldfreiheit). An großen induſtriellen . 2 — — Hifs ee 2 Be 
Faiferlihen Majeftäten nach dem gelobten Lande Betrieben beſtehen bereits ſeit vielen Jahren: 0 — — Breffe Be Rio "der kräftigen 
bieten dem bekannten Reiſe⸗Bureau von Karl] Glocken⸗ und Eiſengießereien, Konditoreien, — Ber 5 — Hanes auf die win 
Stangen (Mohrenſtr. 10) die Veranlaſſung, zur Maſchinen⸗, Fleiſchwaaren⸗ und viele Wirkwaaren⸗ f 00 ſtli er. Seioftbefinmmn tritt in den Aus- 
ſelben Zeit eine Sonderfahrt nach Paläſtina zu fabriken. Letzteren verdankt Apolda ſeinen Werts ehafthi des 15 im — 5 — 5 
veranſtalten. Der Fahrplan der Reife iſt darauf ruf. Zahlreiche Arbeitskräfte vorhanden; die — A u ii = Theils der Ie 
berechnet, daß dem heiligen Laude die größte Löhne find mäßige, Wohnungsmiethpreiſe niedrig. und 2 ˙ u 
Aufmerkſamkeit geſchenkt wird. Die Theilnehmer Jaduſtrielle, die ſich hier niederlaſſen würden, enhourf jemals: eine p raktiſche Bedeutung ers 
werden jo zeitig in Jernſalem eintreffen und können auf das Entgegenkommen der ſtädtiſchen ä 
einen ſo langen Aufenthalt dort haben, daß ſie Behörden rechnen. Zu näheren Mittheilungen 1 


50,00 bis 55,00 Mark. 


der dee g nen Fonfard⸗ Seide 5 vn. 
44,50 bis —— 1 arktyreiſe. bis Mk. 5.85 per Meter — japaneſiſche, chnefiſche ete. 


; in den neueſten Deſſins und Farben, ſowie 
n wurden am 6. Juli gezahlt loko weiße und farbige Henneberg⸗Seide von A „ 


Berlin in Mark per Tonne iukl. Fracht, Zoll is Mx. 18.65 p. Met. — in den modernſten Ge⸗ 
und Speſen in: weben, Farben und Deſſius. An Private porto- 
steuerfrei ins H 


nicht nur den Einweihungsfeierlichkeiten beir|ift gern bereit A. Bäringer, Vorſitzender des Paris, 7. Juli. (Privat ⸗ Telegramm.) Newyork: Moggen —— Mark, Weizen und vel ins Haus. Mufter umgehend. 
wohnen, ſondern auch alle heiligen Stätten be⸗ Bürgerausſchuſſes zu Apolda. In der heutigen Kammerſitzung interpellirte Ab⸗ 176,75 Mark. G. Henneberg 3 Seidenfabriken (k. k. Hol) ZArich. 


ſichtigen können. Die Fahrt ſelbſt ſoll ſich zu 
einer kleinen, genußreichen Orientreiſe erweitern, 
die beim Beginn die Theilnehmer nach Griechen: 
land und Konſtantinopel, zum Schluß noch nach 
Kairo und den Pyramiden führt. Es wird dies 
die 185. Orientreiſe ſein, die Herr Karl Stangen 


* 


MassenerBergb 140, 
Mech. Web 159.00 & 


Berliner Börse |: 
vom 7, Juli 1898. 90: 


3 = 15 * 150 bei 2 hohen =. 3 BL omb) . 1800 4» 1 ‚so 
patriotiſchen Bedeutung, die ihr zukommt, pers 108.6 Ostdeutsche Br. |12375G |Dossauer Gas . fene Ka 127. 
ſönlich begleiten. Bei dem großen Beifall, den 80 2323 85 111 h bee Baal 15 De t. = — — 810 a 2150 
gerade dieſe Karl Stangen'ſche Reiſe findet, iſt en 1 K piBte 6 En [Pon Hyp ral ie loss en e l J 
att der kleineren „Thalia“ der größte und za 90 5 8 80 in. Luk. .  1Moseo-Kursk e 8 „Union G „ Kokswerke n 
ſchönſte Mittelmeerdampfer des öſterreſchiſchen E n N 94.0 Mon. 2. 159 10 leres. Saetenex 10 40 Br. Conte-Bod. 11 28 Beast Sie derbe Bean 
Lloyds, die „Bohemia „ mit 4000 Tonnen 1 0 . weg: 5 % 00,4 5 Dortm. G. Ensch 0 IRjäsan-Koslow 0 Rhein. Hyp- Br «| 8. Oppeln. Pod- 1045 
Gabber. uf bieten Aalen Zierbeträften ge) : e 1 5 3 e ee ee e ee e 
artert. Auf dieſem eleganten Dampfer werden, Faris E 5 "113340 |o 15 Phönix Bergwk.|182. 
wie in einem ſchwimmenden Hotel, das in Bezug „ eee 18 0 Aus, Fr 1 01 400 ro] ag re u Te 2520 l Rader a 211 168. 4 
auf Komfort und Verpflegung nichts zu wünſchen n 2 Mi 3,7456 North-Pac.. 49, Westdeutsch.Bk 181,10 |Elektr. Kummer 1 |Ravensbg..Bpin!|12496% 
übrig läßt, die Theilnehmer fü { Schweizer Plätze |8 Tx. N , e e d ale 1.30 
At 5 heil ch ſehr woh Aallan Paus 20 ge ee 105 
fühlen. Das Meer iſt im Herbſt gewöhnlich Peterpburg b b en a 
ruhig, ſtarke Regenfälle kommen um bieje Zeit 8 130 0 4% > 8 ld-Colberg... 72 22 But e 1 
nicht vor. Die Bedienungsmannſchaften des f Mon-ä "  Ipertn..G,Ensch 183 73 — 121.306 
öſterreichiſchen Lloyd find als hervorragend tüchtig =. 115 5 [Riebeck Montan 203, 


bekannt; an Bord befindet fich ein erfahrener 
deutſcher Arzt. — Die Reiſe iſt auf 34 Tage 
berechnet; am 8. Oktober Vormittags 11 Uhr 


* = 


7 5 Bovereigns ....- 20,375 ( 
werden in Trieſt die Anker gelichtet und hier 20 Fres-Btücke.. | 1629 0 len ‚Dpt-Öo| 97 ein. +; 
findet die Reiſe am Abend des 10. November F Wa n Ber 50 Piofierberg : 0 
ihr Ende. Die Fahrt geht zunächſt nach dem ikan. Not 41770 57 e Sch. —— 
herrlichen Korfu, das durch ſeine tropiſche re rn An 1 3 Bank-Actien. ur 
Vegetation berühmt iſt (10. Oktober); von Französische - 80.95 0 | 
Patras aus führt die Eiſenbahn am Nordrande — „,,:: |: AnäB k. Kae. 3 % eng le. 9% [Barmer Bent [Dortmunder . . | = 
des Pelepounnes mit dem Ausblick auf das Russisch, 2 . | - 
ſtahlblaue Meer, den Parnaß und den Helikon — GE ar m bee Kresse. J 2 _|Gr.Bert Piordb. | Hand- Oe, 18 7s |Düssd. (I ; — 
die Reiſenden über Korinthos Landesenge nach Deutsche Anleihen. jHaunör. 10 nee Gedi 8 — I 
Athen, das am 11. Oktober erreicht wird. Nach 8 — 8 — |B82 Hypoth. 18 Vans 184 2 


einer Rundfahrt durch die Stadt und dem 


Beſuche der Akropolis ſchifft ſich die Geſellſchaft 5 > h 

am 12, Abende im Piräus ein; Te leech e . 

as Aegäiſche Meer, e Dardanellen, das ER UWG. 42.0 d —— BERN | wur ot a srgater Kart fad. 

Marmarameer und erreicht am 14. Ottober früh Aachener Badia — e re 5 8 Zeder f en ech Nis u. Sur 
er .+184.08.10  jErenmssiicche << „ I. 10% h 


Konſtantinopel. Vier Tage ſind auf das alte 


Byzanz, ſeine Bauten, ſeine Umgebung, auf eine — „u 
ahrt nach dem Bosporus berechnet. Am 17. — 8 r. a 
tober Abends geht es durch das Marmara⸗ berger Dt Gran, Ob. 4 

meer zurück und an der kleinaſiatiſchen Küſte — —— 8 


entlang nach Rhodus (19. Oktober), wo ein 
mehrſtündiger Aufenthalt zu einem Aus fluge 
nach der alten Stadt benutzt wird. Am nächſten 
Abend erſcheint die Küſte des heiligen Landes. 


5 
8 ½ 108.40 0 
2 08.20 0 


2 
Das Schiff landet in Haifa. Bei der Kürze der Eiberel * 
Zeit iſt es lelder nicht möglich, daß die Reifen —.— 7 ” 
28 Galiläa, als auch Syrien beſuchen. Federer, . 
Geſellſchaft theilt ſich daher von Haifa ab in 1 
ei Gruppen. Die eine unternimmt einen Hann. Prow-Obl.. . 
sſtug nach Nazareth und dem See Geuezareth, WI une ee 
die andere beſucht von Belrut aus Damaskus Deere Myualir 
und Baalbeck. Beide Gruppen vereinigen ſich 9 
wieder in Halfa und veranftalten einen Ausflug ande * 
58 ge Karmel. Die 1 7 in Jaffa ‚Liogältzer Ru 
t in . Oktober, gegen 20 
Mutag wird auf der Eifenbahn Jerufalem er» Mindener .. 


. — — 


Moni. 


Noman aus dem Böhmerwald von Anton Schott. 
25. 


„Nun, ſo verzeih ihrs halt!“ mahnte höchlichſt 
befriedigt der Berger. „Eine B 
hofe muß ſchon was verzeihen können. 
nachgiebt, iſt auch ein Mann.“ b 

„Ich will Dirs verzeihen,“ rang Moni heraus. 
„Aber Du Haft nicht nur das vom Sonntag 
bei mir gutgeſchrieben, viel mehr noch. Weißt, 
wie Du mir vorgegangen biſt, als ich noch 
Hutdirndl war bei Euch im Ebenbergerhofe 9 
Eine Diebin haſt mich zuletzt geſcholten, und es 
it noch gar nicht lang F daß Du mich wie⸗ 
der ins Gerede gebracht haſt. Gelt? Deinen 
Mann ſoll ich Dir abſpänſtig gemacht haben ? 
Weißt, daß Du mich da für ein ſchlechtes Leut 
hingeſtellt haſt vor allen Leuten? Kein un⸗ 
rechter Gedanke iſt mir kommen, und daß Dein 
Mann nicht daheim geblieben iſt, das haſt Dir 
ſelbſt zuzuſchreiben. Er hat im Haus keinen 
Frieden und keine ruhige Stund gefunden, ſo 
hat er ihn draußen geſucht ...“ 

„Laß das!“ rieth der Berger. 

Der Franzl kollerten die Thränen über die 
bleichen Wangen. „Wahr iſts ja freilich, daß 
ich Dir viel Unrecht than hab, aber verzeih mirs!“ 

Sie kniete vor der ſonſt ſo ſehr Gehaßten 
nieder und bat nochmals: „Vergiß es, Moni!“ 

Als ob ihr Jemand einen Schlag ins Geſicht 
gegeben, fuhr die vom Stuhle auf. 


Wer 


„Alles iſt Dir verziehen!“ ſtöhnte ſie and 


ſtürzte aus der Stube. 


Wie das ſchreiendſte Unrecht kam ihr jezt 


ihre feitherige Rachſucht vor und daß fie ihr 
nicht ou längjt vergeben; daß ſie die Nan 


Stettin, den 6. Juli 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Anfertigung und Lieferung der eiſernen Fenſter 
zum Neubau der Schweineſchlachthalle II auf dem 
ſtädtiſchen Schlachthofe hierſelbſt ſoll im Wege der 
öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf Freitag, 
den 15. Juli 1898, Vormittags 11¼ Uhr, im 
Stadtbanbürean im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben 
in Begemvart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Terdingungsunterlagen ſind ebendaſelbſt einzusehen 
oder gegen Einſend von 1 % 50 „ (wenn in 
Briefmarken nur & 10 % von dort zu beziehen. 

Zeichnungen liegen im Bureau, Auguſtaplatz 3, aus. 


_ er Mogiftrat, Pocher Were 
Stettin, den 6. Juli 1898. 


Bekanntmachung. 


Die Ausführung von Tiſchlerarbeiten für die Schweine⸗ 
ſchlachthalle 11 auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe hierſelbſt 
soll — Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben 
werden. 

Augebote hierauf find bis zu dem auf Freitag, 
den 15. Juli 1898, Vormittags 11 Uhr, im 
Stadtibaubürean im Rathhauſe Immer 38 ange⸗ 
tzten Termine verſchloſſen und mit entſprechender Auf⸗ 
ft verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung 
derſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter er⸗ 
ſolgen wird. 

Verdingungs⸗Unterlagen find. ebendaſelbſt einzusehen 
oder gegen Einſendung von 2 Mk. (wenn in Brief- 
marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 

3 er 5h. a im Burean, Auguſtanlatz 3, aus. 

Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


2 a Stettin, den 6. Juli 1898. 
Bekanntmachung. 


Die Herſtellung von Yellow-pine » Fußböden in 
PR en Turnhallen hierſelbſt ſoll im Wege der 
öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 

a hierauf find bis zu dem auf Freitag, 
den 15. Juli 1898, Vormittas 11½ Uhr, im 
Stadtbaubüreau im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift 
verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben 
in ei der etwa erſchienenen Bieter erfolgen 
wird. 

Ver dingungsunterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen Einſendung von 1 % (wenn in Brief⸗ 
marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Stettin, den 28. Juni 1898. 


Bekanntmachung. 


Im hieſigen St. Johanniskloſter iſt die aus Stube, 
Kammer und Küche beſtehende Wohnung Nr. 17, part., 
ſowie die Stube Nr. 12, 1 Treppe, frei geworden und 
anderweitig zu vergeben. 

Hülfsbedürftige Ehepaare, Geſchwiſterpaare oder ein⸗ 
zeln ſtehende Perſonen, welche dieſe Beneficien zu er⸗ 
halten wünſchen, wollen ihre Bewerbungen bis zum 
15. Juli d. Js. ſchriftlich bei uns einreichen. In dem 
Geſuche iſt zu vermerken, um welche Wohnung ſich der 
Antragſteller bewirbt. 


Der Magiſtrat. 
Johannis ⸗Kloſter Deputation. 
Dr. B. Freytag, 2. . Gl +5 
Arzt für Bruſtkrankheiten, Bieſebrechtſtr. 8, I. 


Die Zieglerschule 


zu Lauban 
beginnt ihr 5. Schuljahr am 11. Oktober 1898, 
Vormittags 9 Uhr. Programme verſenden wir auf 
Verlangen koſtenlos. 
Anmeldungen erbitten wir möglichſt bald. 
Der Magistrat. 


ui. d Unterricht in der 
Nachhülfestunden Ser 
—— Scheeh)) ertheilt ein 
vorgeſchrittener Schüler einer hieſigen Mittelſchule. 
Näh. Lindenſtraße 25, im Blumenladen. 


Hm 


6 Stuben. 


Wrangelſtr. 40, herrſchaftliche Wohnung von 6 


Stuben, Balkon, Garten zum 1. 10, 98. 


0 „ v. 6 Sind. 
Grabowerſtt. a, e ee 


den⸗ u. Paſſauerſtr.⸗Ecke Nr. 1 


6 Stuben u. Zubeh. zu verm. Näh. daſelbſt 1 Tr. r. 
ĩ—V—ꝛ — — — — 


5 Etuben. 


Mollteſte. 1, 1 Tr. rtr, Ente), Bel, Gioge _ Moltfefte, 1 (Ponerhr-Gge 
v. 5 Au oA» Sehe B L. n men {2 Vorder met) ꝛc. 5 * 


ä 


auerin im Berg⸗ ſoldat,“ vermeldete fie. 


Le 


| 


N IH 


zwungen, vor ihr zu Inlen. Bor ihr, wo man 
doch nur vor dem Herrgott kniet! Z 

Am Abend hatte der Berger kaum das Tiſch⸗ 
gebet vorgebetet und das Kreuz gemacht, 
kam die alte Regerl erſchrocken in die Stube 
hereingeſtürzt. . 

Bauer, beim Andreſen oben iſt ein Lande 

„Mir ſcheint, der will 

ihn mitnehmen!“ 


„Wildbirnbaum!“ fuhr der Berger auf. „Jetzt 
ſteht die Ernte vor der Thür und mir den In⸗ 
häusler fortführen. Da kunnt doch gleich ...“ 

Ohne Hut und Joppe, wie er war, eilte er 
hinüber ins Inhäuſel. 

giebts da?“ herrſchte er den Land⸗ 


ſoldaten an, der mit aufgepflanztem Gewehr in 


der Stube ſtand und zuſah, wie ſich der Spiel⸗ 
mann marſchfertig machte. ; 

„Ich ſteh in Dienft und habe Niemand Rechen⸗ 
ſchaft zu geben,“ gab er ſpitzig zurück. 

Die Inhäuslerin ſaß händeringend auf der 
Ofenbank und weinte und ſchluchzte. 

„Was iſts denn?“ fragte der Berger den 
Spielmann. 

„Was weiß ich!“ entgegenete der unwirſch. 
„Der will mich verhaften und ich. muß 
ihm halt folgen .. weil ich nichts dagegen 
thun kann.. Warum? Was weiß ich!“ 

„Vorwärts!“ befahl der Landſoldat, und der 
Andres ging ohne Gruß vor ihm zur Thür 
hinaus. 

„Mein Gott, mein Gott!“ jammerte ſein 
Weib. „Was fie nur haben? Gewiß hat die 
nichtsnutzige Dirn, die Moui, was geſagt, was 
nicht wahr iſt. Von der kann man Alles ver⸗ 


hoffen!“ a 

„Still!“ gebot ihr der Berger. „Die Moni 
iſt meine Braut!“ i 

Aergerlich ging er wieder in den Hof zurück. 
Warum fie den Andres wohl fortführten ? 


Westaustralische 
Regierung. 


Coolgardie Wasser - Versorgung. 


Genietele Kahl-Röhren. 


Die Regierung von West-Australien ist bereit, 
Offerten entgegenzunehmen für die Lieferung un 
Zufuhr nach West-Australien von ungefähr 
246 engl. Mellen genietete Stahl- 
Röhren von ungefähr 31 Zoll 

innerem Durchmesser. 

Angebots-Formulare mit Zeichnungen, Speci- 
fieationen und Bedingungen des Contractes können 

egen Zahlung der Gebühren von 2 Guineen wie 
olgt bezogen ‚werden: in Europa vom Bureau des 


general. Agenten für West-Australien, 15, Victoria 


Street, Westminster, London SW., in Amerika vom 
Bureau der Herren Seward, Guthrie & Steele, 
40, Wall Street, New-York, und in West-Australien 
durch das Bureau des Directors der öflentliehen 
Arbeiten in Perth. Die versiegelten Angebote mit 
der Aufschrift „Tender for Riveted Steel 
Pipes“ müssen bs Dienstag, den 
23. August, 12 Uhr Mittags, oder früher ein- 
ereicht werden und zwar entweder an das Bureau 
— vorgenannten General- Agenten oder an den 
ehrenwerthen „Director of Public Works at Perth 
Western Australia“. 

Kein Angebot findet Berücksichtigung, wenn es 
sich nicht auf der vorgeschriebenen Form befindet, 
auch darf dasselbe nicht von der Speeification und 
den Bedingungen des Contractes abgetrennt werden. 

Die Regierung verpflichtet sich nicht, das bil- 
ligste Angebot oder überhaupt eines der Angebote 
zu acceptiren. 

i. A. d. Directors d. Oeffentl., Arbeiten 
C. V. O'Connor, Chef-Ingenieur. 
Publie Works Office Perth. 
(Western Australia) 20th. May 1898. 


ö Westaustralische 
Regierung 


Coolgardie Wasser - Versorgung. 


Geschweisste Stahl-Röhren., 


Die Regierung von West-Australien ist bereit, 
Oſlerten entgegenzunehmen für die Lieferung und 
Zufuhr nach West-Australien von ungefähr 
S engl. Meilen geschweisste Stahl- 
Röhren von 26 bis 29 Zoll inneren 

Durchmesser. 

Angebots- Formulare mit Zeichnungen, Speci- 
ficationen und Bedingungen des Contractes können 
gegen Zahlung der Gebühren von 2 Guineen wie 
folgt bezogen werden: in Europa vom Bureau des 
GeneralsAgenten für West-Australien, 15, Victoria- 
Street, Westminster, London SW., in America vom 
Bureau der Herren Seward, Guthrie & Steele, 
40, Wall Street, New-York, und in West-Australien 
durch das Bureau des Directors der öffentlichen 
Arbeiten in Perth. Die versiegelten Angebote mit 
der Aufschrift „Tender for Welded Steel 
Pipes“ müssen bs Dienstag, dem 
23. August, 12 Uhr Mittags, oder früher ein- 
gereicht werden und zwar entweder an das Bureau 

es vorgenannten General-Agenten oder an den 
ehrenwerthen „Direetor of Public Works at Perth 
Western Australia“. 

Kein Angebot findet Berücksichtigung, wenn es 
sich nicht auf der vorgeschriebenen Form befindet, 
auch darf dasselbe nicht von der Specification und 
den Bedingungen des Contractes abgetrennt werden. 

Die Regierung verpflichtet sich nicht, das bil- 
ligste Angebot oder überhaupt eines der Angebote 
zu acceptiren. 

i. A, d. Directors d. Oeffentl. Arbeiten 
C. X. O'Connor, Chef-Ingenieur, 
Publie Works Office Perth. 
(Western Australia) 20th. May 1898. 


Gummmi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
LeopoldSchüssler, Berlin SW., Anhaltstr.5 A. 


Preisliste werntis ml franko 


W A IT 


Ich 
da tag, eh der Bärenwirth fo 


behalten. 


; Bet Tifde emäbte er Die cg be 9 | 
n. 
er die. vor ſich hin auf die Dielen. 
9 a en a Bis 

worden, in] „Hans!“ „„Hans, a 
der Frühe mit feinem Baſſe fortgegangen iſt und = 5 8 8 
am Montag ohne Rauſch wieder daheim war. 


Sonſt weiß ich nichts. Die Inhäuslerin hat e redeten lange ſtill mitſammen. 


mich gebeten, ſoll nichts jagen davon, und Nie mehr!“ gelobte fie daun nochmals. 
ich hab auch Menſchen was geſagt als Fr drückte die Hand. „Ja, wenn die 
der Franzl.“ Schulden nicht wären!“ ſeufzte er. 

u 


„ ' fie. " einigen Jahren 
können fte weg ſein. Aber nie mehr wirft Du 
ein unrecht Wörtl hören von mir. Nie mehr! 
Ich habe gefehlt, ich ſeh es ein; aber es wird 
nimmer vorkommen. Hans, was ich ausgeſtan⸗ 
den und gelitten hab die Tage her!“ 

„Red nimmer davon!“ wehrte er ihr. „Wenn 
man ein ander Leben anfangen will, muß man 
nicht allweil am alten rütteln ... Und jetzt 
hab ich Hunger.“ 
en ging in die Küche und brachte ihm zu 

en. 

„Schau! Schau!“ wunderte ſich Lippel. „Den 
Kopf hätt ich mir abſchneiden laſſen, daß die 
nicht anders würde. Da ſoll ein anderer klug 
werden mit den Weibern!“ 


„Da iſt doch nichts daran!“ wunderte ſich 
der Flori. „Wär das Herumgehen mit dem 
Baſſe verboten, müßten ſie alle Spielleute ein⸗ 
fangen. „und..“ 

„Wart!“ unterbrach ihn der Berger. „Das 
war ja ſelbes Mal, wie der Vermeſſer iſt abge⸗ 
than worden ...“ 

Für Vermuthungen war der größte Spiel⸗ 
raum gelaſſen. Jedes äußerte feine Anſicht: 
als man vom Eſſen aufſtand, wußte man gerade 
ſo viel wie vor demſelben. 


* 

Einige Tage ſpäter kam der Bärenwirth aus 
dem Gefängniſſe heim. Der Andres hatte ein 
umfaſſendes Geſtändniß abgelegt, und daraufhin 
war Hans gleich auf freien Fuß geſetzt worden. 


Er habe einen Tanz erlogen, geſtand der * . 
Spielmann, um jeden Verdacht von ſich fern zu * 
halten. Schon in der Frühe ſei er mit ſeinem Am andern Tage gingen Hans und Franzl 


hinauf in den Ebenbergerhof. AS 
Als fie unweit vom Berghof vorbeigingen und 
mitſammen plauderten, war Moni gerade be⸗ 


Inſtrument fortgegangen und habe oben an der 
Höhenſcheide zwiſchen den beiden Thälern ge⸗ 
wartet, bis der Vermeſſer des Weges gekommen. 
Eine Weile ſei er mit demſelben gegangen, und ſchäftigt, junge Erdäpfel aus den Häufchen zu 
dann habe er ihn rücklings mit ſeinem Knoten⸗ wühlen. Der Bauer hatte ſolche gewünſcht, 
ſtocke niedergeſchlagen, beraubt und im nahen! und fie wollte fie zu Mittag bereiten. Mit 
Dickicht unter der Streu verſcharrt. Die ges einem jähen Ruck duckte fie ſich unter das hohe 
pflogene Nachſchau hatte die Ausſage vollauf Gekraut, bis ſie vorüber waren. Dann ſah ſie 
beftätigt, und es hatte kein Grund mehr vor= ihnen verſtohlen nach. 

gelegen, den Bärenwirth länger in Haft zu „Hätt Alles nicht ſein brauchen!“ liſpelte fie 
unbewußt halblaut vor ſich hin. „Erſt ſind ſie 


N 


Rheinische 
Vieh -Versicherungs - Gesellschaft zu Köln, 


Ehrendiplom des landwirthschaftl. Central-Vereins f. Rheinpreussen 1877. Silberne Medaille, 

Ehrengabe der Stadt Köln. Zuerkannt von der Landwirthschalt!. Jubiläums-Ausstellung Köln 1890, 

für die Förder der Vjeh-Versicherung und dadurch erfolgte Förderung der Landwirthschaft. 
Einzige Gesellschaft dieser Branche, welche empfohlen wird vom Central- Vor- 


distand des Iandwirthsehaftlichen Vereins für Rheinpreussen, dem Cen- 


tral-Vorstand der Oldenburgischen Landwirthschafts-Gesellschaft im. 
Grossherzogthum Oldenburg und verschiedenen nnderen landwirth- 
sehaftl. Vereinen und Koporationen, von der General- Anwaltschaft 
ländlicher Genossenschaften für Deutschland zu Neuwied, sowie vom Deut- 
sehen Ofßzier-Verein zu Berlin und den Kaiserl. Deutschen Ober-Postdirek- 
tionen. Die Rheinische versichert auf Wunsch auch gegen feste Prämie unter den mit dem 
Deutschen Landwirthschaftsrath vereinbarten Normalstatuten und Bedingungen, welehe 
jedem Interessenten auf Verlangen gratis zugesandt werden. 


= Thätige Agenten werden gesucht = 
Die General-Agentur 
C. Weigel, prakt. Thierarzt, Pölitz i. Pommı. 


Spare in der Zeit, 
„Eiche“ 


Allgemeine Deutsche Volks-Krankenkasse zu Berlin 
(E. UM. 130). 
Staatlich genehmigt für ganz Deutſchland. 
Bureau des Vorſtandes: 
Berlin W. 35, Potsdamerstrasse 118, part., 9—4 Uhr. 


Die Kaffe verfichert geſunde Perſonen ohne Unterſchied des Alters und Geſchlechts zu 
billigen Beiträgen 
gegen Krankheit und zahlt im Falle der Erkrankung ihren Mitgliedern 
6 ein hohes Krankengeld. 

Das Krankengeld wird gezahlt 13 Wochen im ganzen und 13 Wochen im halben Betrage der Ber: 

ſicherung, auch für Sonn⸗ und Feſttage. 
Die Aufnahme erfolgt 8 ’ 
ohne ärztliche Unterjuchung sh 

. Statuten ꝛc. zc. find: zu haben und weitere Auskunft ertheilen gern die ſämutlichen Vertreter der 


Herren General⸗Agenten Carl arl ſtraße 2, und 
15. 


— Friedrich; R 
Ferdinand Behrendt, Kloſterhof 
Agenten gegen hohe Bezüge geſucht. 
dann haſt Du in der Noth! 
| Hierdurch gebe bekannt, daß die ſeit 1895 in Zweibrücken beſtehende Ingenieurſchule 


zum 1. Oktober d. J. nach Mannheim verlegt und daſelbſt als 


Hölazere Technische Schule 
| zu Mannhein 


P. Wittsack, 


Direktor der Ingenicurſchule zu Zweibrücken. 


Bad Suderode a. Harz. 


Sooibad und bewährter klimatischer Curort. 


Station der Eisenbahn Quedlinburg Frose Aschersleben. Vorzügliche Lage in einem 
schönen, geschützten, von allen Seiten fast geschlossenen Thalkessel, unmittelbar am prachtvollsten 
Nadel- uud Laubholzwalde, Mittelpunkt sämtlicher Harzpartien. Bewährte Soolquelle. Neuerbautes 
Gemeinde-Badehaus für Sool-, Fichten-, Dampf-, Moor-, Loh-, Tannin- und sämtliche med. Bäder, 
sowie für alle Proceduren des Kaltwaaser-Heilverfahrens. Elektrieität und Massuge unter ärztlicher 
Leitung, Gebirgs- und Quellwasserleitung. Billige Preise; Apotheke am Orte, Dirigirende Badeärzte: 
Dr. allstah, Dr. Weihl. 'llusirirte Prospeete gratis und Führer in Buchform & 50 Pig. 


weitergeführt wird. 


‚ [sowie nähere Auskunft durch die Badever waltung. 


Bad Lobenstein 


Thüringen — Reuss j. Linie, Station der Bahn Ger -Triptis-Blankenstein, 
Moor- und Eisenbad. Kiefernadel-, Sool-, Sand-, Dampfbäder. 


Inhalsationen. KHaltwasserheilverfahren. Massage Luftkurort. 
Alles Nähere durch die Prospekte, welche gratis versendet 
Eröffnung Mitte Mai, Die Badedirektion. 


Dermietbungs- Anzeiger 


des Stelliner Grimdbefiker-Bereins. 


Birkenallee 21, verſetzungsh. z. v. Aust. v. 9—3 Uhr. 
D 


1 Stuben. 
u. Zubehör verſetzungshalber ſofort oder ſpäter z. b. 


„ Falkenwal 119 4 5 
[En 
3 Stuben. 


8 Tt, 3 Pi 


. Nie 


Ober. Roſengarten 17, eine Wohn. von 4 Ilm. Zu 
Ballon, Bade Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Vz Blumenſt. 16, v., Kochvorr., Waſſerl. a. einz. Leute 3. 1.8. 
Lindenſtr. 25, 3 Tr., Steele fl. 8 Jeb 1. W 6 9 Ih 
SS n ——'—., B——— ͤ—— n ® 


eine Wohnung von 3 Stuben, Badeſtube u. 
| behör zum 1. Oktober zu vermiethen. Stube, Kammer, Küche. 
Juhrſtr. 8, frdl. u. ſaub. 3. 1. Auguft . v. Näh. 2 Tr. 


r. Wollweber 


Preis jährlich 600 % 


evneſtr. 23, 2 Tr., 3 Stuben z. 1. Oktober. 
2 Stuben. Schlaf ſtellen. 


u 


„ K. l. Mete, u B enk. Ges. 86 1 np Mu 2451 Minden. nam 3 Kl. bd a en der 


. due 
ee LET IE WER UI 


J. s dimstelte ſchon ſtark, als er in feine Stube wie Hund und Katz auf einander und bringer 
„Was weißt Du denn, Mom?“ trat. Franzl ſaß gerade am Tiſche und ſtierte mich um mein Glück, und jetzt ſinds wieder ! 
er eintrat, * 


Wenn ihr das eingefallen wäre, 
Franzl in den Berghof gekommen — 
weiß, ob ſie ihr verziehen hätte. Schier gerent 
es ſie jetzt. > 
Sie ſann und fann, und jener Frühlingsta 

an dem ſie an der Seite des Lorenz durch 
ſchattigen Wald heru ntergewandelt, dum ihr 
den Sinn, und auch der Abend, an dem ſie 
den Bauer gewartet heraußen auf der Haus⸗ 
bank, wo der Lorenz gekommen war und ih 
ſeine Lieb geſtanden hatte. f 

Konnte ſie an der Seite des alten Ve 
froh werden, auch wenn ſie den ganzen Ber 
und Alles, was dazu gehörte, beſaß und A 
haben konnte, wonach ſie verlangte? Konnte 
ſie eine Freude haben, in die nicht gleich einem 
Wermuthstropfen ein Gedanke an ihr entſchwun⸗ 
denes Glück fiel 2 .. Glück? Jeder mein 
ein Recht darauf zu haben, glücklich zu ſein und 
im lautern Glück zu ſchwelgen; aber wie viele 
ſind es werth? Nicht dreiviertel Aller. Hatte 
ſie ein Recht darauf? 

Sinnend wandelte ſie dem Hofe zu. ! 

Der alte Ebenberger war nicht wenig erſtaunt, 
Hans und Franzl friedlich mitſammen daher⸗ 
kommen zu ſehen. 

„Biſt jetzt frei?“ fragte er, ſeinen Schwieger⸗ 
ſohn begrüßend, während er ſeine Tochter nicht 
der geringſten Beachtung würdigte. a 

„Wohl. Der Andres hat eingeſtanden, daß 
er den Vermeſſer umgebracht hat.“ N 

„Alſo doch der Andres! Hätts auch Niemand 
geſucht in dem. Es ſollt halt jedem auf den 
Stirne geſchrieben ſtehen, daß eins hüten kunnt. 
Aber was ſoll jetzt mit Dir werden? Du fon 
ja arg viel ſchuldig ſein!“ 


Bekanntmachung. 


„Bei der ſtattgehabten Auslooſung der für 1898 zu 
tilgenden Kreis⸗Obligationen des Kreiſes Greifswald ſind 
folgende Nummern gezogen worden: 
\ I. und II. Emiſſton. 
Litt. A. 65, 156, 159, 168, 172, 180, 252, 268, 27% 
274, 279, 851, 358, 875 über je 600 A 
Litt, B. 52 über 800 % 


Litt. A 
Emiſſton. 

Litt. A. 24, 27 fber je 1500 % 
Litt. B. 171, 173 über je 600 % 
itt. C. 1, 81, 304 über je 800 % 

5 v. Emiſſion. 
Litt. A. 93, 98, 157, 168 über je 1000 44 
Litt. B. 66, 85 über je 500 „4 
litt. C. 6, 12, 65, 84, 95, 96 über je 200 Ab, 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt 
werden, den Kapitalbetrag vom 2. Januar 1899 ab 
gegen Rückgabe der Obligationen und der Jiuskoupons 
der ſpäteren Fälligteitstermine, ſowie der Talons bei 
der Kreis-Kommunallaſſe hierſelbſt in Empfang zu 
nehnien. . 
„Von den im vorigen Jahre ausgelooſten Obligationen 
iſt Be nicht eingegangen: 

III. Emiſſion Litt. 13 Nr. 38 über 300% 
Greifswald, den 9. Juni 1898. 
Der Landrath. 
v. Behr. 


Roncegno 


stärkstes natürliches arsen- und 
eisenhältiges Mineralwasser, 


empfohlen von d. erst. medieinischen Autoritäten bei 
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und 
Frauenleiden, Malaria ete, 
Die rinkeur wird das ganze Jahr gebraucht 
Depots in allen Mineral wasserhandlungen und . 


Apotheken. 
Südtirol, 


Bad Roncegno, meter: 
Valsuganabahn 
1¼ Stunden von Trient emtferut. Miseral⸗ 
Schlamm-, Dampfbäder, vollstän- 
digeKaltwaesereur,Elektretherapie 
Massage, Heilgymmastik. Scehöhe 535 
Meter, Windgeschützte herrliche Lage, würzige, voll- 
ständig staubfreie, trockene Luft, constante Tempe- 
ratur 18 bis 22 Grad. Curhaus ersten Ranges 
m, ausged. schönen Park; wundersch. Aussicht a. d. 
Dolomiten. 200 Fremdenz., Speise- u. Lesesile, Cur- 
salon. Ueberall elektr. Beleucht. Curmusik, Lawn- 
tennis. Schattige Promenaden, lohnende Ausflüge, 
Saison Mai-Oetober. Prospeete u. Auskünfte von der 


Buade-Direetiom in Roneegno. (*) 


2 25 
0 * ar 
Stettiner Krieger verein. 
Unſer Sommerfeſt findet am Sonntag, den 10. d. M., 
i Herrn Seefeldt in Finkenwalde ftatt. 
Abfahrt per Köhn ſchen Dampfern Morgens 8 Uhr 
vom Bollwerk unterhalb des Poſtgebäudes. — 


Die Kameraden treten 8 ¼ Uhr Morgens im Anzuge 


nach § 18 in der Charlottenſtraße an. Fremde, durch 
Kameraden eingeführt, dürfen theilnehmen. 
Um pünktliches und zahlreiches Erſcheinen bittet 
Der Vorſtand. 


In trauriger Pflichterfül⸗ 
lung zeigen wir den Mitglie⸗ 
dern an, daß unſer Kamerad 

Karl schreiber 

am 6. Juli 1898 verſtorben iſt. 
Der Verein ſteht Sonnabend, 
den 9. Juli d. J., um 3½ 
Uhr Nachmittag am Vereins⸗ 
Bureau zum Abmarſch nach der 
Torneyer Leichenhalle bereit. 
hre ꝛc. zur Stelle. Der Vorſtand. 


freundl. möblirte Schlafſtelle ſogleich oder 15. d. Mis. 
Lindeuſtr. 25, vorn 4 Tr. I., findet ein junger 
Mann gute Schlafſtelle. n 


Geſchaftslokale. 


meberfir. 18, Sb d Rd; jo. ob. 1. Often,| ikea ges 2, Sückere nebft Wehn Aust . 8-8 nir 
Bur ſcherſtr. 5, Sib., Kam., Kch. z. 1. Auguſt, a. 0. Ram. 
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900 
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Briefe 


345 Meter über d. Meere, 
IStatton der Werra-Bahn 
Saison Mai— Oktober. 


* Stahlbad 
iebenstein - in Thüring. 


un Seine Heiligkeit den ? = 5 Stahl-, Sool- und electrische Bäder. 
2 = 2 errliche geschützte Lage, reinstes Sg en Kur-Conoerte, gutes Theter, 
Papſt . — eg meer. 4 3 . — —— 


bei civilen Preisen, Badearzt: Stabsarzt a. D. Dr. med. — Prospeete = und jede 


aetzoldt. 
Auskunft auch über andere hiesige Hotels und Villen ertheilt Die Bade- Direction. 


von IR. Grassmann 


ſind in Buchform zum Preiſe von 
50 Pf. zu beziehen durch 


R. Grassmann’s Verlag 
in Stettin. 


Nach auswärts werden die 


e 
— 
Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ 
lung von 50 Pf. franko zugeſandt. 


1 C 


„P STERNE TERN and anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Frig Kindt [Straltmd). 


Stahnke [Reetz a. Rg. ]. Franz von Glaſenapp f 8 
en: e Damm). F. Freuer [Pyritzl. Rudolf Henze 1 


— Eine Tochter: Otto Arndt [Cajeburg]. IM [ 6 fe J. kun 


H. Milchsack 95 
Köln, Ruhrort, Duisburg, Düren und Traben, 
Spedition und Dampfſchifffahrt. G 


* Große Quailagerhallen mit Bahnanſchluß, täglicher Wagenladungsverkehr m 


| f 1— Stettin. 


& 
= 
5 
3 


Frau Hedwig Wolff geb. Arlt mit dem 
Pau dn und 5 Herrn Wolff [Witten⸗ 
2 . gran 5 
err Robert Ohm mit Frau Bertha 
. geb. Martin [Elbin 
Geſtorben: Bertha Laact, 57 J. [Barthl. Ww. 
Caroline Böttcher geb. Pautzlaff, 3 J. Alt⸗Damm 
Hanne Berndt geb. Wilcke, 75 [Greifenhagen]. 
t Voß, 48 J. [Barth]. AH chen Carl 
e. 61 J. [Alt⸗Damm!]. Lehrer em. Carl Tegge, 
J. [Stettin], Bauer Joachim oachim Graf [Rubitz l. 


se Bornholm. 


HötelHelligdommen 


et gegen Winde, billig und gut. Den Beſuchern 
er Be ſchönen Inſel beſtens empfohlen vom 
neuen Beſitzer 


7 


Jede Woche eine Nummer von mindeſtens 24 Folioſeiten; jährlich über 1500 Abbildungen. 


viertelſahrlicer Bepugspreis 7 Mart; Gefellungen bel alen guchbandlunzen und Yokankalten, 
Vrobenummern verſendet Koftenfrei die 


Expedition der Alluſtrirken Zeitung in Leipzig, 


Reudnitzerſtraſſe 1—7. 


Chr. Nielsen. . 


Alle Poſtanſtalten und Landbriefträger "& Abonnements auf unfern 


Landwirthſchaftl. General: Anzeiger 


für die beiden Großherzogthümer Mecklenburg und die angrenzenden Diſtrikte von 
Pommern, Prignitz, Uckermark, Lüneburg, Lübeck, Lauenburg und Hol ſtein 
(eingetragen im Poſtzeitungskatalog unter Nr. 42520) 
zum vierteljährlichen Abonnementspreis von nur AO Pfg. (Beſtellgeld 15 Pfg.) entgegen. 

Der „Landw. General-Anzeiger“ erſcheint wöchentlich einmal und hat eine 
verbürgte wöchentliche Auflage von 14,000 Exemplaren, daher find Inſerate in demſelben von 
ganz hervorragender Wirkung. 

Bei dem billigen Abonnementspreis von 40 Erg. ſollte es kein Jutereſſent verſäumen, ſich 
von dieſer beliebten, weit verbreiteten und äußerſt lehrreichen Fachzeitung durch ein Probeabonnement 
Kenntniß zu verſchaffen. Wir find feſt überzeugt, daß jeder Leſer auch ferner Abonnent bleiben wird. 
Probenummern gratis und portofrei. 

Barnewitz’fche e @erlage-Eonte) 


(Emil Frehse), Neuſtrel 


Der Königl. Direktor. 
Reuter. 


Sem.-Anf. 17. Okt. 


bmi Arbeiter: Bere 


Sonntag, den 10. Juli, von Nachmittags 4 Uhr ab, | 
im Garten des Herrn Superintendent Lic. Ko 
1 Frauendorf: Jamilien⸗Zuſammenkuuft. 
agünftigen Wetter im Schützenhauſe zu Frauendorf. 
Wäſte willkommen. 
Die Ausfahrt nach Gartz a. O. findet am 24. Juli 
Ratt und werden die Mitglieder erſucht, die Fahrkarten 
ſo bald wie möglich bei den A in Empfang 


u nehmen. r Boritand, 


. 


Sonderfahrt 


am Sonntag, den 10. Juli, 


nach Fu inemünde und zurück 


p. D. „Stettin“. 
Abfahrt 12 Uhr Mittags, Rückfahrt 8 Uhr Abends. 
Fahrpreis , 2,00, Kinder die Hälfte. 
Von Swinemünde 4 Uhr Nachm. 


Weiterfahrt nach Rügen 
Göhren, Binz, Safnitz 
v. D. „Kr. Fr. Wilhelm“. 


Fahrpreise laut Tarif. 
\ J. F. Braeunliech, 


Tooflun d’s 


art" 


far e " Säuglingsernährung 


Awird ausschliesslich nur von uns nach dem Verfahren 


von Professor Dr. Soxhlet 


horgestollt und ist nur in 1 Original-Packeten von Z und 2/4 Kilo 
lin den Apotheken und Drogerien zu haben. — Engros aus der 
Fabrik Ed. Loeflund & Co., Stuttgart. 
Man verlange ausdrücklich unsere Marke und weise andere 
Packungen, welche unter Berufung auf Professor Soxhlet 
angeboten werden, Bi” als unecht zurück. "ag 


eee — —— 


L 


Zur Reisesaison 


empfiehlt 


Einen tiefen Blick 


in die Urſachen der allgemeinen Entnervung 
vermittelt das vorzügliche Werk von Dr. 
Wehlen: 


billig zu verkaufen 


= Anfang 8 
13 199. Königl. Preuß. Klaſfenlotterie. 


Bellevue Etablissement 


* Freitag, 8. Juli R. C.: 


— L Grosses Sommerfest 
verbunden mit 


Extra⸗Doppel⸗Concert, 


ausgeführt 
von der Theater⸗Kapelle und der Kapelle des 148. Inf.⸗Regts. (Kapellmeiſter Triebel), 
Bei eintretender r Grosse Illumination des ganzen Etablissements. 
m Schluß: ger Sommernachtsball, ax 
(Bei unpünftiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt.) 
Entree 30 , Kinder die Hälfte. Theaterbeſucher und Abonnenten haben freien Zutritt. 
Anfang 4½ Uhr. Tanzkarten für Herren 50 » pro Perſon. 


„um Deutſchen Garten.“ 


Vorläuſige Anzeige! 
Sonntag, den 10. Juli: 


Großes Garten⸗Concert 


von der Stettiner Concert-Kapelle, Kapellmeiſter Herr Martin Schmeling. 
Bei eintretender Dunkelheit: 


Großes Rieſen⸗Pracht⸗Jeuerwerk 2 
in prachtvollſten Lichteffekten, ausgeführt von dem berühmten Pyrotechniker 
Herrn Gustav Haack aus Stettin, 
und feeuhafte Beleuchtung des ganzen Gartens. 
Entree 20 Pfennige, wovon 15 Pfennige in Zahlung genommen werden. 


Berthold Pabst. 
Concerthausgarten. 


Freitag, 8. Juli: 


ASTHMA...KATARRH 
Grosses Militär-Copcert 
der Kapelle des Königs⸗Regiments 


urch RN 
(in Uniform). 


8 A die SIG ANT 
Anſtrich Direction: e Kgl. Muſikdir. 


Beklemmung, Husten, Frese ESPIC 
Anfang 8 Uhr. Enree 25 Pf. 


Si N Inällen Apath.Sehachtel 2 l. in gr: 20, r. St-Lazare, Paris. 
Kotz CGonceri-Garten. 


Man verlande die nebenstehende Unterschrift auf jeder Cigarette. 
Gutenbergst *. 7. 


Bernitein 
Oel Lackfarb e 

Täglich: Concert des aus 13 Damen beſteh enden 
Damen⸗Orcheſters „ivo“. 


Fußboden : 
hat einen hohen Glanz und trocknet in kurzer Zeit 
glashart. 

Bernſtein⸗ 
Oel⸗Lackfarbe 


übertrifft durch ihren Oelgehalt den vielfach auge⸗ 
wandten Spirituoſen⸗Fußboden⸗Glanzlack ganz weſentlich 


an Haltbarkeit und Dauer. Von 3 Marin Mengen 
W. Reinecke, |_27: ir. me te netz. 
Frauenſtraße 26. Bellevue-Theater. 
> 7 Flänshl : (Gewöhul. Prei 
1 altes Klavier (Flügel) N 


Im Garten: 1. Sommerfeit, Junmination, 
Doppel-Concert und Sommernachts ball. 
Entree 30 . Thegterbeſucher frei.. 
Sonnabend (Kleine vi Mutter Thiel. 
Sonntag: Fr Die Geisha. mi 
Ber Täglich: Concert der Theaterkapelle. 
In Vorbereitung: Die sieben Schwaben. 


Sommer-Theater Elysium. 
Freitag, den 1 Juli 1898: 
Abſchtebs Gafiſpie 


Philippſte. 69, v. 1 Tr. r. 
Tüchtiger Bügler 


auf Jackets und Joppen, aber Schneider, der etwas 
einrichten verſteht, wird ſof, verl. Schweizerhof 2, 2 Tr. 


Junger Mann, n der 


einfachen und 
doppelten Buchführung firm, nu — 1. October er. 
Stellung in einem großeren G 

Gefl. Offerten unter K. J. an Rudolf Mosse, 


Poſen, erbeten. 
Waselewsky's Variete 
Stern- + Säle. 


20, Wilhelmstrasse 20. 
Neues Programm. .. 


Dr 

Specialitäten⸗Vorſtellung. 12 
Specialitäten⸗ ung. 
„Speslaltlaten⸗Vorſtellung. 


Uhr. Kaſſenöffnung 7 Uhr. Entree 10 . 
Eude 12 Uhr. Sommerpreiſe. 


{ von Nina 
vom Kgl. Nen in Berlin. 
Decadenbillets gegen 25 * 
- [Erhöhte Preiſe! Nachzahlung giltig. 
b Demi- monde. 
Schauſpiel in 5 Akten v. A. Dumas Sohn, Sonnabend: 


Concordia Theater. 


ger Halteftelle der clectriſchen Straßenbahn. ' 
Hente Freitag, den 8. Juli, Abends 8 Uhr: 
Extra - Vorstellung. ug’ 

Nur nu kurze Zeit: Patty-Frank-Truppe, Glite- 
Part.⸗Akrobaten, ſow. d. jetzige vorzügl. Juli⸗Enſemble. 
Morgen Sonnabend: Große FJamilien-Vorſtellung 
mit neuem Programm. Nach der Vorſtellung: Sommer⸗ 
nachtsball verb. m. Garten ⸗Polon. u. bengal. Beleuchtung. 


7, 108116 270 94 873 916 109101 223 90 453 98 


925 

110209 477 612 45 907 62 111959 112022 297 382 
678 791 113027 114018 175 90 203 349 53 595 845 
2 26 (100) 92 284 316 47 57 116017 54 108 
304 58 609 (100) 117254 311 62 488 (100) 501 8 
22 846 904 118021 66 99 175 258 415 668 85 733 35 

119089 242 655 845 943 
145 255 428 


120042 173 350 95 518 777 121085 
122097 116 232 45 446 608 829 123112 285 312 
124036 239 451 71 75 538 715 813 37 


Ziehung am 7. Juli 1898 (Vormittags). 
(Schluß.) 
Nur die Gewinne über 60 Mt. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. B. H.) 
304 (150) 10 463 80 95 623 722 908 1243 2274 
392 7 55573153 476 655 (100) 896 927 4007 68 


144 414 979 5475 544 825 953 92 6200 301 26 3 


999 
417 38 514 699 805 8 53 98 909 7277 79 312 74 | 582 747 72 853 


Der Rettungs-Anker. 


x Mit path.⸗anatom. Abbild. Preis 3 ME, 
Allen denen, welche in Folge heimlicher 
1 Jugendſünden und Ausſchweifungen an 
Schwäche zuſtänden leiden, zeigt dieſes 


90 479 679 85 902 65 8124 34 (100) 78 95 292 458 
Ben ee 54 57 826 9076 165 326 95 554 60 72 


10056 108 204 379 86 410 508 25 670 11090 299 
378 473 569 646 810. 41 88 12076 189 208 13 52 
921 (100) 82 13284 329 64 620 (100) 772 873 14376 
95 669 (150) 903 47 15033 225 ei, 838 915 29 16028 
127 51 232 43 81 602 992 328 505 783 930 
(150) 18222 558 67 97 774 19027 95 140 342 413 
608 706 815 38 64 943 

20031 204 90 351.5 504 24 658 773 832 908 21007 
335 683 811 42 22009 113 363 (100) 570 79 627 
23016 27 58 307 576 757 822 28 956 24069 155 424 
(100) 556 25139 277 (150) 341 447 87 762 890 978 
26124 348 78 727 27475 560 70 753 28205 9 488 
566 606 23 758 (100) 74 882 942 78 29152 251 84 
723 56 68 863 912 48 (100) 

30138 648 53 743 852 60 72 80 82 31113 53 491 
684 32221 51 462 686 722 33430 95 34037 221 340 
92 463 565 72 648 998 35198 440 90 586 u, * 100) 
36095 261 389 2 921 37076 227 334 66 2⁵³ 
338 652 76 753 5 39047 194 414 500 (100) 
727 (100) 807. 36 942 65 ( (100) 

40106 414 640 96 (100) 751 3 54 81 916 41007 
63 66 283 314 42 (100) 423 639 46 755 899 42006 
67 71 212 44 346 64 557 713 43130 99 231 57 549 
610 820 907 44014 74 146 78 917 45063 213 321 
780 92 46055 136 352 615 711 824 60 47052 65 92 
306 413 14 82 559 100) 739 929 48142 457 608 
49123 69 403 13 31 505 713 977 

50006 58 85 402 (100) 578 873 51101 83 88 256 
324 412 23 52051 61 361 474 656 751 923 65 53040 
125 188 (500) 331 99 505 16 811 54001 59 60 68 95 

5 258 358 65 542 809 14 55130 (150) 238 305 (100 
835 85 420 515 856 56736 868 940 45 85 57210 
916 37 58085 110 25 64 241 324 43 506 929 59055 
622 882 951 

60067 273 360 61 470 679 743 61224 81 349 76 

292 522 74 617 740 920 44 62 62054 274 (100) 336 

486 908 63120 65 77 263 312 22 425 672 898 929 

64004 51 132 273 879 925 65183 392 646 71 936 

2 90 452 793 893 67124 501 a 89 810 64 68070 
69031 65 165 353 409 24 54 622.892 

70349 410 565 (100) 786 71102 82 760 816 42 966 
79 72124 332 624 44 809 73006 119 207 92 (100 
395 500 54 68 612 705 45 827 74107 77 290 91 37 
405 687 6 921 65 75392 (100) 980 98 76031 5 

288 418 882 91 77235 337 82 661 703 (100) 92 


Reiſetaſchen, Handtaſchen, 
Koffer, Baedeckertaſchen, 
VBaperiſche Wuckfäcke, 
Couriertaſchen, Vlaidriemen etc. 
in Leder, Segeltuch, Cloth ze. 
in reichſter Auswahl 


R. Grassmanm, 
Kohlmarkt 10 und Lindenstr. 25. 


Werk den ſicherſten Weg zur Wiedererlangung 


der Geſundheit und Manneskraft. Zu be⸗ 
Bien durch das Literatur⸗Bureau in 
Leipzig⸗E., Oſtſtr. 1, ſowie durch 
jede Buchhandlung. 


WM 


ie danken mir 


ganz gewiß, wenn Sie nützl. Belehrung über 

neueſten ärztl. Frauenſchutz D. R.⸗P. leſen. 

2: Krzbd. gr., als Brief gegen 20 „ Porto. 
Osehmann, Konſtanz E. 63, 


f. H. Heinicke, 


„ Chemnitz 
Wilhelmplatz 7. 
Fernsprecher439, 


Gag in allen 
industriellen Staaten 
runde Schornsteine 


aus gelben wetter- 

beständigen und sänre- 

festen Radialthon- 
steinen. 

Führt Dampfkesselein- 
mauerungen und 
Maschinenfundamente 
durch hierin geübte Leute 
aus. Lie fort 
rauchverzehrende Roste. 
—— Illustrirter — 
Prospect und Anschläge 
kostenfrei. 
1394 


© 


ff Ff Mm 


Geſchäfts⸗Verlegung 


Körnkes Bierhaus 


le 


„C on 


4 
© Specialgeschäft 
für 8 


Fabrikschornsteinbau 
und 


Dampf kessel - 


— 


10 


Holz-Rouleaux und Jalousien — 2 B 
— * alousien, — 2 um 8 ate ee 80325 81047 (100) 189 233 320 584 628 74 847 
Rollläden, Rollschutzwände, ren P n. — 9913818 84500 1 50 8 780 2 50 8157 00 


243 57 437 84 97 526 82 84 662 86002 125 58 294 
383 528 768 819 80 92 87052 251 302 (150) 514 607 
81 780 58905 147 494 (150) 692 710 26 (100) 96 911 
89194 235 302 475 530 59 75 616 910 

90081 454 001 827 (100) 918. 91008 160 209 en 
851 92062 77 493 627 63 736 93002 338 99 436 
615 89 04007 173 229 02 445 D54 702 60 455 95079 
145 298 300 000 80 40 96100, 227 69 422 31 607 


508 988 98056 272 
673 7 765 99088 1 151 Er 474 1 087 5600 (100) 722 905 
100022 136 89 482 578 91 99 763 851 913 101136 


78 301 443 560 * 77 
105058 (150) 172 3 920 106037 48 
23 488 532 742 45 58 107115 214 52 20 (100) 441 


Von heute ab eröffne ich daſſelbe in bekannter Weiſe in meinem 
Hauſe Kronprinzenſtr. 37. 


Wache & Heinrich 


uin Friedland, Bez. Breslau. 
0 Illustrirte Preisliste gratis u. franco. 


E delle und Platzverireter, 


welche auch Privatpersonen besuchen, 


bei hoher Provision gesucht. 


5 
9 liefern in solidester Ausführung (*) 
7 


SHochachtungs voll 
a beit; HKörnke. 


überall 


125290 820 8 00 78 725 58 97 126034 39 136 59 
240 (100) 89 127014 586 87 779 128143 
51 2580 97 540 714 872 970 129020 271 1 356 664 94 


768 89 925 96 

130121 246 56 390 576 645 131371 675 76 746 
132255 133016 482 553 (100) 622 85 918 39 134116 
436 78 86 526 63 718 841 135084 92 963 136554 827 
137132 36 269 318 560 85 660 138079 328 52 65 
ee — 32 240 961 

1 573 6 139 65 333 495 5 
989 142067 206 425 542 787 843 143025 22 427 318 
144010 56 68 632 809 973 95 145226 45 352 408 (200) 
Ne 9 48 147046 117 53 210 

56 0 2 

50 117 81 48018 212 76 427 591 611 65 
2 977 

50094 179 543 (150) 68 619 92 896 936 82 — — 
703 91 810 937 15820 373 (150) 92 153146 (100) 605 
93 943 154094 165 (100) 534 631 155284 503 749 
156106 = 481 508, 57050 95 * 56 322 39 401 584 


a = (100) 356 zen 

93 703 805 7 
1 175010 100) 23 27 354 401 75898 917 4 
28094 572 105 4 908 177041 485 536 602 91 742 


880 92 0 85 18 
8 254 Rs 55 642 790 927 1 
70 807 25 189241 70 392 (100) 414 45 710 815 
190164 249 346 (150) 419 = (di 308 33 5 658 (200) 
65 803 191137 406 895 931 4 8 101 89 667 
193282 631 722 45 (150) 94008 220 3 44 426 91 884 
907 195050 71 111 45 720 (1000 82 835 196013 
288 556 608 (100) 197024 53 190 94 222 754 823 70 
98 198046 158 529 89 824 199210 20 539 713 97 980 
200271 383 466 91 95 502 11 97 605 201013 46 
71 142 208 348 74 514 42 69 621 701 6 926 202441 
784 852 203128 98 En 209 321 401 28 520 44 84 
(100) 647 79 755 840. 
835 908 10 75 205118 34 446 684 774 990 206162 
828 207220 — er“ 744 941 91 
953 209043 62 


5 (100) 

210280 314 31 665 917 211319 413 67 
212016 320 45 49 213167 331 38 (150) 410 611 17 90 
733 981 90 91 214044 (150) 216 69 338 60 460 74 005 

215006 494 2 670 m 838 216018 102 28 
m 00) 830 89 217086 (100) 106 85 405 555 99 
55 218395 440 * 99080 902 5 219048 92 

233 45 (100) 47 8 

220226 412 625 63 86 845 nn 222017 229 
5 463 534 636 885 223654 726 8 224039 

38 349 44279 520 225330 466 1140 


(Kl. Preiſe.) Zum letzten Male: Geſchwiſter Fiebig. 


149004 255 (150) 78 387 468 505 721 


u. 


204025 154 437 626 787 


208019 123 715 
65 272 94 370 790 860 908 (2000 


0760 


